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Badifche Chronik .
<3 Mannheim , 29 . Juni . In der Leitung des Vereins unständiger

Lehrer ist ein Wechsel cingetreten. Die Mitgliederversammlung in
Billingen har folgende Herren in den Vorstand gewählt : Friedrich Bopp
als Vorsitzenden , Hermann Bartholomä als Stellvertreter , Erwin Elbs
als Rechner , Emil Köhler als Stellvertreter , sämtliche in Mannheim,
Herniann Schilling-Freiburg und Max Gabel -Karlsruhe als Beisitzer .
Die bisherige Vereinsleitung , welche aus den Herren L. Heikel, Fr .
Scherer, I . Walch , Fr . Kohl und R . Schmitt bestand , gibt dieses bekannr
mit dem Hinzufügen : „ Wir haben dem neugewäh.ten Vorstande die
Leitüng des Vereins übergeben. Wir treten hiermit von der Vereins¬
leitung zurück und danken den verehrlichen Mitgliedern für das unS
entgegengebrachte Vertrauen .

"

— Mannheim , 29. Juni . Am Samstag nachmittag wurde im hie¬
sigen Personenbahnhof der hier stationierte verheiratete Lokomotivheizer
Emil Lauble beim Ueberschreiten der Gleise von dem einfahrenden Main .
Neckar-Bahn -Schnellzug 16 erfaßt und sofort getötet. Der Verunglückte ,
auf dem Gange zum Dienstantritt begriffen, geriet , seine Aufmerksamkeit
auf einen ausfahrenden Zug lenkend , in die Fahrbahn des aus der ent¬
gegengesetzten Richtung kommenden Zuges , dessen Annäherung und Warn¬
ungssignale er zu spät :oahrgenommen hat . Der Körper wurde voll¬
ständig zerstückelt. — Am 27 . ds . Mts . hat sich ein unbekannter , an¬
scheinend dem Handwerker- ( Schmiede - ) Stande angehöriger Mann auf
der Friesenheimer Rheininsel erschaffen. — Selbstmordversuch beging in
vergangener Nacht ein verheirateter Friseur von hier , indem ex sich mit
einem Rasiermesser am Halse eine Schnittwunde beibrachte . Er wurde
in der Ausführung seiner Absicht gehindert. — Einem 21 Monate alten
Mädchen , Töchterchen eines Fabriktaglöhners , drang am 27 . ds . Mts .
abends, während die 8 Jahre alte Schwester des Mädchens — mit einem
Strickzeug in der Hand — dieses aus einem Koffer in der elterlichen Be¬
hausung zurechtsetzen wollte, eine Stricknadel 8 Zentimeter tief in den
Hinterkops. Trotz sofort angewandter ärztlicher Hilfe starb das Kind
nach ganz kurzer Zeit. — Ein Waldbrand entstand gestern nachmittag.
Auf eine Strecke von etwa 56 Metern wurde der Kiefernwald stark be¬
schädigt.

B . Vom Odenwald, 27. Juni . Die Heidelbeerernte hat im Oden¬
wald zum Teil begonnen. Es sind bereits einige Sendungen abge¬
gangen . Die Händler zahlen bis jetzt 10 I für das Pfund . Die
Walderdbeeren ergeben dieses Jahr eine gute Ernte . Die Preise sind in
den letzten Jahren fortwährend gestiegen . Für den Schoppen werden
dieses Jahr 40— 45 J, bezahlt.

* Hohenwart ( 2t. Pforzheim ) , 29 . Juni . Gestern abend spielten
mehrere Kinder am Feuersee, einem etwa 2ys Meter tiefen Wasserloch .
Sie wollten sogenannte „Wasserjungfern" fangen . Dabei fiel der

. 7jährige Sohu der Witwe Neuneker von hier ins Waffer und ertrank,
da nicht Hilfe zur Stelle war .

O . Oeschelbronn (b . Pforzheim ) , 29 . Juni . Der hiesig« Gesang¬
verein Freundschaft beging am Sonntag den 28 . Juni das Fest seines
35jährigen Bestehens, verbunden mit zweiter Fahnenweihe und Gesangs-
wetfftreit. Es wurde in drei Klassen konkurriert. Als Preisrichter
fungierten die Herren MusikdirektorenBaumann -Karlsruhe , Götze-Pforz¬
heim und Schlegel-Stuttgart .

A Hornberg, 28 . Juni . Im Spätjahre 1910 sind es 106 Jahre ,
seit die Stadt Hornberg unter badische Herrschaft kam . Aus diesem
Anlaß werden größere Festlichkeiten stattfinden , für die schon jetzt Vor¬
bereitungen getroffen werden sollen .

Karlsruhe , Montag den 29 . Juni 1998 .

Aus der Residenz .
Karlsruhe , 29. Juni.

A Der UeberfLllung der Klaffen des hiesige « Realgymnasiums mit
Gymnasialabteilung soll durch Errichtung einer weitere« Mittelschule
abgeholfen und nach Beschluß der städtischen Behörden neben der erst¬
genannten Anstalt ein weiteres Realgymnasium errichtet werden. Zu
diesem Behuf« sollen von der bestehenden Anstalt eine entsprechend« Zcchl
Parallelklaffen abgetrennt und der zu errichtenden zugeteilt werden.
Diese Maßregel erfordert die Anstellung eines weiteren Direktors ( 0 5
des Gehaltstarifs ) , zweier Profefforen und eines Reallehrers . Die
zur Ergänzung des Lehrerkollegiums der neuen Anstalt weiter nötigen
Lehrkräfte werden dem Lehrkörper 'des Realgymnasium ', mit Gymnasial¬
abteilung entnommen werden. An Mehraufwand für das etatmäßige
Lehrerpersonal wird erwachsen : Durchschnittsgehalt für den Direktor
( O 5 des Gehaistarifs ) 5 200 Jl , Anfangsgehalt für zwei Profefforen
zweimal 2000 Jl sind 4000 M , Anfangsgehalt für einen Reallehrer
1800 Jl , zusammen 11 000 Jl . Davon sind gedeckt durch die von der
Stadt aufzubringenden Normalsätze: für den Direktor 2950 Jl , für die
zwei Professorenzweimal 2150 Jl sind 4300 JH und für einen Reallrhrec
1800 Jl , zusammen 9050 Jl , so daß für die laufende Budgetperiode eine
Erhöhung des Staatsbeitrags um 1950 M erforderlich wird . Das Woh¬
nungsgeld berechnet sich für den Direktor zu 1050 Jl für zwei Pro¬
fessoren auf zweimal 900 Jl sind 1800 Jl und für ein Reallehrer zu
600 Jl , zusammen 3450 Jl , die im Nachtragsbudget eingefordert sind .

) — ( Arbeiterdiskussionsklub. Am Dienstag den 30 . d. Mts . ,
abends Vz9 Uhr , findet im Gemeindehaus der Weststadt, Blücherstr. 20,
wiederum ein Mitgliederabenb statt. Diese Veranstaltung ist besonders
der Demonstration von zahlreichen Reproduktionen nach den Werken des
Malers Mathias Günwald ( 1500—1530 ) gewidmet.

y . Der schöne Verlauf des 8. Badischen Sängerbundesfestes in
Karlsruhe ist noch in frischer Erinnerung ; das in allen Schichten der
Einwohnerschaft für die Sängersache zu Tage getretene lebhafte Inter¬
esse hat wesentlich dazu beigetragen , daß unsere Stadt als Feststadt
auch bei diesem wohlgelungenen Landesfeste aufs Neue sich bewährr
und der gute Ruf der Stadt in weiten Kreisen sich neu gefestigt hat .
Wir können heute die erfreuliche Tatsache berichten, daß trotz der sehr
erheblichen Kosten des Festes die Einnahmen zu deren Deckung vollauf
hinreiche « ; es ist dieses erfreuliche Ergebnis hauptsächlich zurückzu¬
führen auf das wohlwollende Entgegenkommen der Stadtverwaltuna .
ganz besonders auch der Kgl. Militärverwaltung bezüglich der Airs-
rüstung der 1200 Masscnquartiere , verschiedener Firmen , die in un¬
eigennütziger Weise die schöne Sache unterstützt haben durch Heber»
lassung von Einrichtungsgegenständen teils unentgeltlich , teils leihweise
oder zum Selbstkostenpreis, durch reichliche Bierspenden für einen
Ehrentrunk bei Ankunft der Sänger , durch unentgeltliche Leistung
zahlreicher Fuhren usw . Nicht in letzter Reihe aber soll der Verdienste
der Einzelausschüffe gedacht sein, die bezüglich der Massen- und Gast¬
hofquartiere , der Verköstigung der Sänger , des Empfangs , der Auf¬
rechterhaltung der Ordnung bei allen Festveranstaltungen , der Aus¬
schmückungen der Stadt , des Festzuges usw . eine ganz außerordentliche
Arbeit zu bewältigen hatten . In tatkräftiger Weise war der engere
Festausschuß darauf bedacht , das Ganze zu leiten ; es ließ die glückliche
Lösung aller Aufgaben eine reiche Erfahrung im Gebiete des Sänger¬
lebens und ein glückliches Zusammenwirken aller Faktoren erkennen,
die auch die Ueberwindung manigsacher Schwierig - und Widerwärtig¬
keiten erleichterte. Nachdem nun heute auf einen vollen Erfolg des
Festes in allen seinen Teilen zurückgeblickt werden kann, soll , wie wir
vernehmen, in den nächsten Tagen für die sämtlichen Mitglieder des
Festausschuffes und der Einzelausschüffe eine Schluß - Festfeier statt -
findcn, die Gelegenheit bieten wird , einen Rückblick auf das Ganze zu
halten und des schönen Erfolges sich zu freuen .

3Aq,hon-Nr. «6. 24. Jahrgang .

(3 Konzert der städt. Schülerkapelle . Ein herrlicher Sommermorgcn
und das Konzert unserer süchiischcn Schülerkapelle lockte am Sonntag
tausende in den z . Zt . im prächtigsten Rosenschmuck prangenden ^Ltadt -
garte«. Die städt. Schülerkapelle brachte ihr geschmackvoll znsammen-
gest. lltes Programm unter der Leitung ihres unermüdlichen Dirigenten
k ciir . Hauptlehrer Wölfle mustergültig zum Vortrag . In dem Konzert
stück „Kriegsbilder 1870/71 von Maier " gab die gut geschulte Kapelle
ein glänzendes Zeugnis von der technischen Fertigkeit und Ausdauer der
jungen Musiker , wie von dem Fleiß und der Tüchtigkeit des Dirigenten
und der an der Kapelle tätigen Lehrer. Das Quartett in oben genann¬
tem Konzertstück , wie die beiden Pistonsoli in dem Polka von Curth ■
klangen nicht nur tadellos rein , sondern fielen noch allgemein durch
ihren weichen , gefühlvollen Ton auf . Aeußerst dankbar zeigte sich das
Publikum für die gelungenen Darbietungen der Kapelle .

# Das Automobil der Zukunft ist zurzeit im Thaliathcater
( Waldstraße ) im Betrieb zu sehen. Dieses von dem englischen In¬
genieur David Roberts konstruierte Fahrzeug führt mit Recht den
Namen „Passe-partout " : es kennt einfach keine Terrainschwierigkciten .
Wir sehen , wie es mit Leichtigkeit eine fünfzigprozentige Lehmanhöhe
nimmt und gefahrlos einen Sandhügel herunterfährt , wie es schwere
Lasten durchs Waffer, durch trockenen Sand und einen steilen Hügel
hinanzieht usw., Leistungen, die von einem gewöhnlichen Auto nie und
nimmer zu erwarten sind . Man überzeuge sich selbst von den staunens¬
werten Arbeiten dieses Kraftfahrzeuges , deffen Erfindung einen epoche¬
machenden Fortschritt in der Automobilbaukunst bedeutet . Aus den
weiteren Darbietungen des reichhaltigen Programms erwähnen wir
die herrlichen Naturaufnahmen von Äorfu, der Perle des jonischen
Meeres , ferner die beiden dramatischen Lebensbilder „Rache des Ar¬
beiters " und „Der kleine Savoyarde "

. Unter den Tonbildern ragt be.
sonders hervor „Das Heidegrab"

, ein szenisch belebtes Batzsolo von
prächtiger Wirkung. Einige nette Humoresken bilden willkommene
Beigaben zu dem äußerst lehr- und genußreichen Programm . 6572

Lcbr. Witteikunge « aus »er Karlsruher Stadtrats -Sihung
vom 85 . Juni 1668 .

Dem Turuverein Karlsruhe -Mühlburg wird ein Stück städtischen
Geländes südlich der Honsell -Strahe als Turn - und Spielplatz miet¬
weise zur Verfügung gestellt .

Beschädigung der Anlagen bei Waldfestrn. Der Besitzer einer Wirt -
schast an bet Griesbach-Straße sucht darum nach, daß das nahe gelegene
Gelände des Bannwaldes wieder wie früher zur Abhaltung von Wald¬
sesten zur Verfügung gestellt werde . Dem Gesuch kann nicht entsprochen
werden, da bei den ftüheren Veranstaltungen im Bannwalde die Anlagen
daselbst erheblichen Beschädigungen ausgefetzt waren . Aus diesem
Grunde ist bereits vom Jahre 1907 an ein Teil des früheren Rüppurrex
Gemeindewaldes für die Abhaltung von Waldfesten bestimmt worden.

Festbeleuchtung des Stadtgartens . Die anläßlich des Sängerbundes¬
festes im Stadtgarten eingerichtete Festbeleuchtung soll dauerud daselbst
belaffe « und bei paffenden Gelegenheiten in Betrieb gesetzt werden.

Zuschuß zum Maul -Denkmal. Der im diesjährigen Gemeindevor¬
anschlag vorgesehen « Zuschuß zu den kiesten des hier geplanten Denkmals
für den ftüheren Direktor der Großherzoglichen Turnlehrerbildungs -
anstalt , Hoftat Alfred Maul , im Betrage von 300 Mark wird an den
Denkmalausschuß crusbezahlt .

Das städtisch« Gaswerk teilt mit, daß mit der Ausführung der
Erd - und Rohrverlegungsarbeiten für die Gaszuführung nach dem
Stadtteil Beiertheim Mitte Juli d. I . begonnen werden wird .

Das städtisch« Straßenbahnamt wird ermächtigt, im Interesse einer
beeffren und billigeren Unterhaltung des Bahnkörpers der Straßenbahn
in der Durlacher Landstraße auf der nur einseitig bebauten Straßen -

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Großherzogliches Hoftheater . In den letzten Tagen war

Abschiednehmen im Theater , das sich in mehr oder minder starker
Weise bemerkbar machte . Im „Wolkenkratzer" und in Wieds von
etwas gar zu prüden Seelen mit versehenem „2X2 = 5 "
trat Hr . Hugo H a ß k e r l zum letztenmal auf . Herr Haßkerl hat
sich binnen kurzer Zeit die Sympathien der hiesigen Theaterbe¬
sucher voll zu erringen gewußt Und auch , an den richtigen Platz
gestellt , stets anerkennenswertste Leistungen geboten . Besonders
in den L'Arrongeschen Stücken und in den Lustspielen von Kabel-
bürg , Stein u . a. wußte er durch seinen trockenen Humor und
durch glücklichste Darstellungsweise zu wirken . Herr Haßkerl , der

isich von der Bühnenlaufbahn zurückzuziehen gedenkt, wird sich
neben derfrüheren Berliner Erfolge gerne der freundlichen Auf¬
nahme durch das hiestgp Publikum erinnern . Man sieht den
Künstler von hier nur ungern scheiden .

Am Sonntag wurde in Boieldieus erst kürzlich an dieser
Stelle besprochenen LÄper „Johann von Paris " Frl . Lotte
Kornar besonders ausgezeichnet . Die Künstlerin hat sich in
diesem einen Jahr ihr^er hiesigen Tätigkeit ganz außerordentlich
bewährt . Ihr feiner musikalischer Sinn , ihre vornehme , an¬
mutige Vortragsart/und ihr liebenswürdiges schauspielerisches
Talent haben sich tttr jeder der ihr zugeteilten Rolle auf hoher,
künstlerischer Stufe/vereint , so daß ihr Weggang von hier einen

' wirklichen Verlustz/bedeutet . In der Tat hat die begabte
Künstlerin durch/den Liebreiz ihrer Stimme , vor allem aber
durch ihre echt tpeibliche Charme und ihr sonniges Wesen dem
Karlsruher Theaterpublikum manch ■frohe Stunde gebracht.
Wir wollen heute nicht schwarzseherisch sein ; ob es
ratsam war , dre -ser Künstlerin den „blauen Brief " zu
geben , wird die Zukunft lehren . Bis jetzt haben wir uns
jedoch zu der Anschauung keineswegs bekehren können, daß eine
Notwendigkeit vorlag , Frl . Kornar ziehen zu lassen. Die Fülle
von Blumen und Kränken , die der Künstlerin gestern dargereicht
wurden , mögen ihr bewiesen haben , wie tief sie sich in die Gunst
des Publikums eingesumaen . Ter Künstlerin, , die unter äußerst

günstigen Bedingungen an das erstklassige Stadttheater Bremen
engagiert ist , folgen die herzlichsten Wünsche für ihre fernere
künstlerische Laufbahn . — In dem der Oper folgenden Ballet
„Coppelia " nahm Frl . Luise Kling , unsere ausgezeichnete
erste Tänzerin , Abschied . Auch hier kann man sagen , daß es
schwer werden wird , gleichwertigen Ersatz zu finden . Frl . Kling
hat sich mit der Zeit zu einer bedeutenden Tänzerin herangebil¬
det, die durch ihre graziösen Darbietungen stets des Beifalls der
Besucher gewiß sein durste. Der Reichhaltigkeit ihres Reper -
toirs hätte man nur eine stärkere Heranziehung des Ballets
im allgemeinen wünschen dürfen ; denn die choreographische
Kunst, wie sie an unserer Hofbühne unter der Leitung
Allegri - Bayz gepflegt wird , kann sehr wohl ein Urteil
aushalten . Auch Frl . Kling erhielt Blumen und Kränze in
großer Zahl und des Beifalls wollte schier kein Ende sein. Die
gestrige Vorstellung schloß die Saison 1807/08 mit ihren vielen
großen und kleinen „ Ereignissen "

; die erste Vorstellung nach den
Ferien findet am 1 . September statt .

$ Stadtgartentheater zu Karlsruhe . Am I .Juli wird die neue Spiel¬
zeit, di« siebente unter der Direktion von Heinrich Hagin eröffnet . Zur
Aufführung gelangt die hier so beliebte Operette „Die lustige Witwe",
welche im Vorjahre 25 Aufführungen bei ausverkaustem Hause erzielte.
Von den bereits bekannten und berühmten Mitgliedern wirken mit , die
Damen : Frl . Alma Saccur , welche die Titelrolle in der vorigen Saison
mit außerordentlichem Erfolge sang , so wie das hier noch im guten An¬
gedenken stehende Frl . Auguste Richter; ferner die Herren Hermann
Armgard, Albert Glaßner , welcher unter sehr günstigen Bedingungen an
das Stadt -Theater in Rostock engagiert wurde, Herr Alois Großmann ,
der seit vielen Jahren hier allseitig beliebte Komiker und Herr Richard
Richter , der vielseitige Künstler. Die Regie liegt, wie im Vorjahre , in
den bewährten Händen des Herrn Direktor Hagin . Der Dirigent dieser
Vorstellung ist Kapellmeister Rudolf Groß . Von neuen Mitgliedern
stellen sich vor Frl . v . Größt , ein aufstrebendes Talent , welche mit
großem Erfolg am Stadt -Theater in Graz tätig war . Als Danilo werden
wir Herrn Schöpfer kennen lernen , der durch 6 Jahve am Stadt -Theater
in Graz der Liebling des Publikums war und unter glänzenden Be¬
dingungen, für die nächste Saison , an das K . K . Priv . Carl -Theater
in Wien verpflichtet wurde. Herr Becker vom Operetten -Theater in
Leipzig , ein hervorragender Komiker von Ruf spielt die Rolle des Zeta .

Die Jsenrnarrnfeier in Offenburg.
w. Offenburg. 2g . Juni . Unsere Stadt prangte heute im Fest,

schmuck , galt es doch, das Andenken eines Mannes zu ehren , dem die
deutsche Sängerwelt wertvolle Kompositionen verdankt. Es ist der
Heimgegangene Komponist Karl Jsenmaun . Seit Jahren war ein
Komitee eifrig tätig , die Mittel für ein würdiges Denkmal zusammen
zu bringen . Zahlreich strömten die Sänger aus allen Landesteilen her¬
bei , um an der Huldigung für den verstorbenen Meister teilzunehmen .
Nachmittags 3 Uhr versammelten sich die Sänger zur Hauptprobe in der
Landynrtschaftshalle, von wo aus sich der Festzug zum Denkmal bewegte.
Dieses ist eine prächtige Schwarzwaldidylle inmitten herrlicher Anlagen .
Aus einem Wäldchen von Eichen und Buchen , Tannen und Föhren , durch -
wachsen von Wachholder , von Farnen und Schwarzwaldsträuchern und
Kräutern aller Art , erhebt sich ein mächtiger Granitblock mit dem Relief ,
bild Jsenmauns . Nachdem die hiesigen Vereine die Hymne von Isen »
mann gesungen und die Militärkapelle ein Musikstück zum Vortrag ge¬
bracht hatte, hielt Herr Rechtsanwalt Dr . Krieg die Festrede. In form-
vollendeten Worten zog er zuerst eine Parallele zwischen Fsenmann und
dem Volksdichter v . Scheffel , beide Söhne unseres Nachbarstädtchens
Gengenbach ; dann ging er über auf das Wirken Jsenmanns , das sich
hauptsächlich hier, in Freiburg und Mannheim abgespielt. Die Jsen -
mannschen Chöre sind, weil volkstümlich , von unvergänglichem Wert und
haben fich überallhin den Weg gebahnt, soweit die deutsche Zunge klingt ;
erinnern wir nur cm den stimmungsvollen Gesang : „ O Schwarzwald ,
o Heimat , wie bist du so schön, " an den kräftigen Chor : „Steh fest , du
deutscher Eichenwald " und das liebliche „ Abendläuten" . Herr Stadtrat
Monsch» der Vorsitzende des Jsenmannkomitees, übergab hierauf das
Denkmal dem Oberbürgermeister der Stadt , welcher dasselbe namens
des Stadtrats mit herzlichem Danke übernahm, mit dem Gelöbnis , dem-
selben Schutz und Pflege angedeihen zu lassen . Nachdem die Gesamt¬
chöre „O Schwarzwald, o Heimat" und . Steh ' fest du deutscher Eichen¬
wald" verklungen waren, legten Abordnungen der Gesangvereine
„Arion" -Mannheim und „ Concordia " - Freiburg , deren Dirigent Jsen -
mann war , prächtige Kränze am Denkmal nieder. Nun bewegte sich der
Festzug weiter zum Unionsaal«, allwo das Bankett abgehalten wurde .
Herr Oberbürgermeister Hermann begrüßte die Gäste. Daraus wechselten
in bunter Folge Rede , Gesang und Musik . Die Darbietungen der er -
schienen«« Vereine waren durchweg sehr hübsch, und die Militärkapelle
leistete ganz vorzügliches . Nachdem die Dunkelheit cingetreten war , er¬
strahlte das Denkmal im Scheine einer großen Anzahl Glühlampen .



Sette 2
strecke die Gleisschwellen fortan nur noch bis zur Schwcllcnoberkante
einzudecken .

Bergeben werden : die Lieferung von Wandschränken für daS physi¬
kalische Sammlungszimmer der Goetheschule in di« Firma Billing u.
Zoller , die Lieferung von 8V Meter Rollbahngleis für Rechnung des
städtischen Tiefbauamts an Bernhard Würzburger , die Lieferung dreier
Rollwagen zur Schotterbeförderung an Max Strauß , die Lieferungvon 80 Stück selbsttätigen Zünd - und Löschuhren für Rechnung des städ¬tischen Gaswerks an die Firma Klischman u . Gaulis in Wahlen

^(Schweiz) , die Lieferung von Bodenbelägen und Wandverkleidungenfür den Schulhausneubau im Stadtteil Müh ^ urg an die Firma Wolfu . Heinz, die Granitlieferung für denselben Bau an die Firma Ruppu . Möller , die Herstellung von Zcmentgehwegen vor dem genanntenBau an die Firma Lacroix u. Christ. Ferner werden vergeben: die
Lieferung des Fleischbedarfes für das städtische Krankenhaus für das3. Vierteljahr ds. Js . an HofmetzgermeisterEmik Fichter, die Brotliefe¬rung für denselben Zeitraum an Bäckermeister Karl Appenzeller, oie
Lieferung der Verbandsstoffe für die Zeit vom 1 . Juli 1908/09 wiefolgt : Bindenstoff an Gustav Oberst, Tupfmull und Verbandswatte andie Drogerie Fritz Reis , Calicot an die Firma Ebeler-Oertel , Polster¬watte an die Firma Meyer u . Kersting.

Sport .
$ Karlsruhe , 29. Juni . Ter Berliner Fritz Höherer, ivelcher hieram 12. Juli die Dauerrennen bestreitet, ging beim gestrigen TreptowerRadrennen als Erster durchs Ziel , vor Rosenlöcher u . Adolf Schulze. TenGroßen Preis von Darmstadt , welcher gestern ausgefahren wurde, ge¬wann der badische Meistcrschaftsfahrer Eckhardt in einwandfreier Manier .Das Wassersportfest auf dem Rheirrhafen .
»f . Karlsruhe , 29. Juni . Ein großes Wasfersportfest veranstaltetegestern der „Salamander ", Erster Karlsruher Ruderklub, unterMitwirkung des Schwimmvereins „Poseidon" , und des Ersten Athletik -Sport -Klubs „Germania ", letztere beiden gleichfalls au ? Karlsruhe . Dasganze Fest nahm, begünstigt vom prächtigsten Wetter den denkbar schön¬sten Verlauf und widerlegte die von verschrsdcn-n Seiten gegen das Zu¬sammenwirken der drei Vereine erhobenen Bedenken aufs glänzendsteMan mußte sich freilich stets vor Augen halten , daß es sich bei der dies¬maligen Veranstaltung des so vielfach preisgekrönten „Salamander "

nicht um ein« Regatta , sondern lediglich um ein Sportsfest im , bezw . aufdem Master handelte, welches Fest das Publikum auf die Schönheitendes Wassersportes Hinweisen und Unterhaltung mannigfaltigster Formbringen sollte . Lange vor Beginn schon waren di« beiden User desRheinhafens mit einer vieltausendköpfigenZuschauerschar besetzt, die vollSpannung und Fröhlichkeit der Dinge harrte , die das reiche Programmso verheißungsvoll ankündigte. Besonders angenehm fiel dabei die dies¬malige Organisation der besseren Plätze unter einem langgestrecktenRiesenzelte auf, wo man sichs in, prächtigen Schatten bei guter Labungund Atzung gar wohl sein lasten konnte. Nach einigenfrohen Weisen der unter persönlicher Leitung des HerrnMusikdirigenten Liese stehenden Kapelle des Artillerie -Regimenis Nr.14 «Großherzog" begann das Fest mit einem von den drei Sports¬vereinen gestellten wirkungsvollen Gruppenbild , das lebhaften Beifallhervorrief . Die Aufstellung dieser Gruppe , wie auch
'

der übrigenBilder , Kämpfe, Reigen usw . erfolgte auf einem mächtigen, inmittendes Hafens verankerten Schleppkähne , der in sinniger Weise zu einem
«Restaurant zur Licbesiusel" umgestaltet worden war . Den Verkehrvon und zu dieser „ Insel " vermittelte das flinke Dampfboot des Ru -dervereins , das auch die Oberleitung beherbergte und gleichzeitig nochPolizei - urid Rettungsdienste leistete. Auf das Gruppenbild folgteein in seiner Exaktheit und sportlichen Schönheit kaum zu über¬treffender Wasterreigen , geschwommen von 32 Mitgliedern des Vereins„Poseidon"

, die das Menschenmögliche leisteten und stürmische An-erkennung für ihre erstklassigen Darbietungen ernteten . Weiterhinfolgten zunächst handakrobatische Evolutionen von zwei Mitglieder « desAthletik-Sportklubs „ Germania " , eine elegant durchgeführte Auffahrtder 6 aktiven Boote des Ruderklubs „ Salamander " und ein von je 4Mann des „ Poseidon" gebotenes Stafettenschwimmen, das wiederum die
Leistungsfähigkeit dieses Vereins im schönsten Lichte zeigte . Außer¬ordentlich viel Humor brachte sodann das sog. „ Fischerstechen" , bei demviermal in je zwei Booten ein Lanzentournicr ausgefochten wurde. DieKämpfe auf dem - chwankenden Boden der leichten Kähne zeitigten die
komischsten Situationen und cs ging immer wieder ein Sturm des Ge¬lächters und des Beifalls durch das aufs höchste amüsierte Publikum ,wenn der besiegte Kämpe — manchmal mitsamt seinem Ruderer —über Bord ging und kläglich im Master hekumtappte. Schönen Sportzeigten der Schwimmverein „ Poseidon" hierauf wiederum im Kunst.

: Iptingen vom 8 Meterbrett , wie auch von dem 18 Meter über dem
Wasserspiegel befindlichen Krahn , und der Ruderklub „ Salamander " ineinem Viererrennen über 2000 Meter , das einen prächtigen, sehrspannenden Endkampf brachte . Für die Befriedigung des Humors sorgteferner ein Ausflug des Pfeifenklubs „Blaue Wolke " nach dem Restau¬rant „Liebesinsel" , der aus Auffühungen auf dem Wasser und auf demLande mit einer ganzen Reihe urkomischer Zwischenfälle und Hindernissebestand . Besonders taten sich dabei zwei „ böse Buben" — zwei richtige

Der Enlenburg - Prozeß .
(Unber. NmUw . vevb . ) L . u . H . Berlin , 29. Jum 1908.

Philipp Fürst zu Eulenburg und Herlefeld, Graf von Sandcls , hatsich heute vor den Geschworenen unter der schweren Anklage des Mein¬eides und der Verleitung zum Meineide zu verantworten . Den Verhand¬lungen , die um 11 Uhr im großen Schwurgerichtssaal des LandgerichtsI ihren Anfang genommen haben, sicht man in der ganzen Welt mit dergrößten Spannung entgegen.
'

Handelt es sich doch um ein forensischesDrama , wie es sich seit Jahrzehnten nicht abgespielt hat . Ein bevor¬zugter Freund und Günstling des deutschen Kaisers , das Haupt einesder ältesten und berühmtesten Adelsgeschlechter Preußens , dessen Mit¬glieder gewohnt waren , die höchsten Ehrenstellen des Staates zu beklei¬den, wird vor den schlichten Männern des Volkes sich wegen zweierschweren Anklagen zu verantworten haben, die mit entehrenden Strafengeahndet werden müssen .
Fürst Philipp zu Eulenburg , Ritter des Schwarzen Adlerordens,der Herr auf Liebenberg, bei dem der Kaiser oft zu Gerste weilte, vertratfrüher das Deutsche Reich am Wiener Hofe . In den späteren Jahrenweilte er, bis die Katastrophe hereinbrach, in der nächsten Umgebung des

Kaisers . Ihm wurde ein weitgehender Einfluß auf die kaiserliche Person
zugeschrieben , und man erblickte in ihm den unverantwortlichen KanzlerDes Reiches , der bei dem Sturz zweier Reichskanzler seine Hände im
Spiel gehabt haben soll .

Di« Vorgeschichte des Prozesses hat die Oeffentlichkeit in den letztenMonaten in großer Aufregung erhalten . Sie greift zurück bis auf denbekannten Artikel Maximilians Hardens in seiner „Zukunft" , in denen
:er gegen die sogenannte Liebenberger Tafelrunde allerlei mystische An-
deutungen ausspielte, die darauf Hinausliesen, daß in der Umgebung des
Kaisers normwidrige Personen zu finden seien , deren Einfluß als un¬
heilvoll gekennzeichnet werden müsse . Zu dieser Runde zählte Hardendie inzwischen aus dem Heere entfernten Grafen Hohenau und Lynar ,
ferner den aus Berlin plötzlich abberufenen französischen BotschaftsratLecomtr, schließlich noch den Berliner Stadtkommandanten Grafen Kuno
von Moltke und Last not Least den Fürsten Philipp zn Eulenburg . Der
Kronprinz war es bekanntlich , der dem Kaiser die kompromitficrendenArtikel vorlegte. Die Folge war , daß die gekennzeichneten Mitgliederder Hofgesellschaft in Ungnade ftelen und ihrer Aemter verlustig gingen.
Hürst Philipp zu Eulenburg ließ bei der zuständigen Staatsanwaltschaft
sin Prenzlau ein Ermittelungsverftchren aufgrund des § 175 gegen sichin die Weg« leiten, das aber bald eingestellt wurde . Gegen Harden
klagte als einziger der Tafelruirde Graf Kuno von Moltke . Die Ver¬
handlung vor dem Schöffengericht , die im Okrober vorigen Jahres statt-
fand , nachdem die Staatsanwaltschaft ein Einschreiten abgelehnt hatte ,«nbet« mit der Freisprechung Hardens . Das Gericht nahm als erwiesen
ggjjbjflfe Gras Molüe norrrnpidrige Neigungen habe. Nunnahmdie
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Wasserratten — hervor, Serien kein Streich zu toll , kein« Anstrengung im
Dienste des Humors zu groß war . Sodann gab es wiederum schöne
Pyramiden und Gruppenbilder , dargestellt vom Athl. - Sportklub „ Ger-
mania " zu sehen . Ein humorvolles Kübelrudern , bei dem statt der
Boote Kübel und anstelle der Ruder Besen Verwendung fanden und ein
wacker durchgcsühries Hindernisschwimmenvon Mitgliedern des „Posei-
don " schloffen sich an , worauf das Fest mit einem Ringkampf-Reigen
( „Germania " )' und einem bestverlaufenen Wasserballspicl ( „Poseidon"
sein Ende fand. — Man kann den Mitwirkcndcn sowohl , wie in erster
Linie dem veranstaltenden Vereine, dem Ruderklub „Salamander " , für
das schöne Fest nur Dank wissen . Er hat damit wiederum seine Leist -
ungsfähigkeit, die nicht nur in erstklassigem Sport , sondern auch in Ver¬
anstalten gediegener Feste besteht . ausS glänzendste bewiesen .

Ein weiterer Aufstieg Zeppelins .
^ Friedrichshafen , 29 . Juni . (Tel . ) Um % 12 Uhr verließ der

Ballon des Grafen Zeppelin die Halle und wurde von dem Dampfer
„Buchhorn" zwei Kilometer in den S «e gezogen . Um 12.25 Uhr er¬
folgte der Aufstieg, der langsam aber sicher erfolgte , bei erfrischendem
Sübwest.

Der Ballon schlug zunächst die Richtung nach Konstanz ein und
wandte sich plötzlich Romanshorn zu . Er führte längs der Gestade
verschiedene sehr gut gelungene ManSver aus . Zwischen Rvmanshorn
und Arbon machte er abermals eine Wendung seeeinwärts Friedrichs¬
häfen zu. Ter noch vor einer Stunde herrschende Südwestwind ver¬
wandelte sich allmählich in Rordostwind. Zurzeit , %4 Uhr, schwebt
der Ballon noch in der Luft . Der heutige Versuch ist nur ein Werk-
stättenaufstieg, nachdem die Hintere Steuerung »mgeändert und ver¬
größert wurde und jetzt sehr günstig wirkt. Die höchste Höhe war
800 Meter .

Am Donnerstag beginnt voraussichtlich die große Fahrt nach
Mainz .

Vermischtes.
hd Harzbnrg, 29 . Juni . (Tel .) Ein Hotelbraud wütete

in der Nacht zum Sonntag in Bad Harzburg . Das Hotel
„Viktoria " wurde vollständig cingeäschert. Menschenleben sind
nicht zu beklagen.

— Frankfurt o. M . , 29 . Juni . (Tel .) Ein Bierautomoüil
der hiesigen Bürgerbrauerei kehrte gestern abend gegen 6 Uhr
leer von einem Kriegerfeste in Rupperthaiu im Tanaus zurück .
Zwanzig Personen stiegen in das Automobil , um mitzufahren .An einer Kurve schlug es um , wobei drei Personen getötet und
mehrere schwer verletzt wurden .

= Glarus » 29 . Juni . (Tel .) Gestern stürzte bei einer
Bergtour » die ohne Führer unternommen wurde , der 30jährige
Photograph Opplanger aus Stuttgart ab.

M Marseille » 29 . Juni . (Tel .) Der Paketdampfcr
„Hsrault ", von Orcm kommend, traf unterwegs Trümmer » die
von dem Schiff „Kvlrea " herrühren . Der Dampfer „Härault "
nahm zwei Boote an Bord , welche vollständig mit Munition
versehen waren , in welchen aber keine Insassen waren . Man
nimmt an , daß die Besatzung umgekommen ist . Die Behörden
sind von diesem Funde benachrichtigt worden .

nach Torreon führenden Bahnen mit Ausnahme der mexikanischen
Zentralbahn zerstört sind . In Torrcon stehen 1590 Mann bereit , da
ein Angriff der Insurgenten » die Matamoreß besetzt haben sollen , er.
wartet wird.

Zur marottauischeu Angelegenheit .
dd Madrid , 29 . Juni . Aus Ceuta wird tele - i

graphiert , daß der Stamm der Hnz in der Nähe von Tetnan
einen französischen Untert .n gefangen genommen habe. General
Daillond hat dem Kriegsminister mitgeteilt . , daß er in der Nähe
von Ain rcggdi , einige Kilometer nordöstlich von der Stelle , wo
er mit topographischen Ausnahmen beschäftigt war . von Einge¬
borenen angegriffen worden sei . Die Eingeborenen gaben auf
ihn, sowie auf die ihu begleitenden Spahis einige Gewehrschüsse
ab . Dieser Vorfall wurde der französischen Behörde mitgeteilt ,
welche bereits Maßregeln hierzu ergr iffen hat .

Die Wirren in Persien .
— Täbris , 29 . Juni . Ter Präsident und ein Mitglied des

Endschumen haben im russischen Generalkonsulat Zuflucht ge¬
sucht. Abends sprachen beim Generalkonsul die Vertreter der
verschiedenen Stadtteile vor und baten um dessen Vermittlung
zur Herstellung des Friedens . Aus seinen Vorschlag wurde das
Schieße « eingestellt .

— Teheran , 29 . Juni . Tie allgemeine Unsicherheit ist im Wachsen
begriffen und das Volk wird zur Verzweiflung getrieben . Die halb,
verhungerten Truppen sind auf Plünderung erpicht und begehen
schreiende Gewalttaten . General Lickhoff ist Herr der Situation ; er
spielt die Rolle eines absolut unabhängigen Bizekönigs . Der Palast Zill
es Sultans bietet einen bejammernswerten Anblick ; die Verluste des
Prinzen werden auf 200 000 Pfund Sterling geschätzt. Inzwischen
wächst das Lager des Schahs beständig an ; es zählt, wie es heiß: , bereits
10 000 Mann . _hd Paris , 29 . Juni . Der persische Gesandte in Paris hat
den amtlichen Wortlaut des Amnestie -Erlasses des Schahs er¬
halten .

Weiteren Text stehe Seite 5. "MO

Auszug aus den StandcSbüchcrn Karlsruhe .
Geburten :

23. Juni : August Otto Kurt , B . Bruno Tendier , Kaufmann . —
24. Juni : Karl Georg, V . Karl Göhler , Schlosser . Eleonore Johanna ,
V . Albert Braun , Fabrikant . — 25 . Juni : Lina Theresia , V . Emil
Henkes , Packer. Gertrud Katharine , V. Herwann Kohnle, Schlosser .
Luise Theresia, V . Adam Erhard , Bahnarbeiter . Maria Elisabeth, V .
Paul Julius Mayer , Lehramtspraktikant — 26 . Juni : Gertrud , V.
Michael Seiser , Fabrikarbeiter .

Todesfälle :
25 . Juni : Rosine Fischer , alt 37 I ., Ehefrau des Merführers

Friedrich Fischer. — 26 . Juni : Anna Maria Koehr, Privatiere , ledig»alt 74 I . Philipp Zeh , Fabrikarbeiter , ein Ehemann , alt 38 I . Emma
Wucherer, alt 59 I . , Witwe des Arztes Wilhelm Wucherer.

Telegramme der „Bad . Prelle".
— Kiel » 29 . Juni . Der Kaiser horte heute vormittag die

Vorträge des Kriegsministers von Einem und des Gesandten
Treutier . Um 1 Uhr fand bei den Majestäten an Bord der
„ Hohenzoüern " Frühstückstafel statt .

— Stuttgart , 29. Juli . Ter König gab gestern auf Schloß Rosen¬
stein den Ehrengästen und dem Ausschuß der deutschen Landwirtschafts-
gesellschaft eine Festtafel, wobei er mit warmen Worten dem Gedeihender deutschen Landwirtschaft ein Hoch widmete. Herzog Albrecht dankt«
dem König im Namen der Festteilnehmer. Die Ausstellung war gesternvon 95 115 Personen besucht.

tick Rom » ,29 . Juni . Der schweizerische Konsul in Venedig »
Lecoultse » ist pötzlich abgesetzt und durch einen anderen ersetzt
worden . Die Gründe dafür sind unbekannt.

hd London , 29. Juni . Morgen werden 25 Kriegsschiffe ans
Portsmouth auslaufen » um auf hohe See zu gehen . An den Uebungenwerden sich u . a . beteiligen : das erste Kreuzergeschwader und ein Teil
des 2 . Krcuzergeschwaders. Der Operationsplan wird streng geheim ge¬halten . Man glaubt jedoch zu wissen , daß vom 1 . bis 12 . Juli Schieß-
und Torpedo-Uebungen vorgenommen werden. Ferner sollen Minenin der Nordsee gelegt werden. Die Uebungen der Torpedoboote werden
vom 2 . bis 22 . Juli stattfinden und strategischen Charakter haben.— Newyork , 29 . Juni . Die mexikanische Regierung' hat einem Te-
legramm aus El Paso zufolge Truppen in alle Gegenden entsandt» wo
Unruhen herrschen . Reisende aus El Paso sagen , daß di« Brücken der

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . n. Hydrogr .
vom 29 . Juni 1909.

Die Lustdruckverteilung ist seit gestern minder regelmäßig gÄvorden.Der Kern des hohen Druckes lagert nördlich von Schottland . Di« De.
Pression über Rußland . besteht weiter , über Westpreußen hat sich aber
ein Teilminimum ausgebildet , das in seiner nächsten Umgebung Regen-
weiter verursacht; ein weiteres scheint über Westsrankreich in der Aus¬
bildung begriffen zu sein . Das Wetter ist bei uns noch heiter und warm ,
doch dürfte es nunmehr zur Bildung von Gewittern kommen .

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Llohd.
X Bremen» 29. Juni . Angekommen am 26 . Juni : „Roon" 7 Uhr

nachm , in Neapel ; am 27. Juni : „Scharnhorst" 4 Uhr vorm, in Aden .
Passiert am 26. Juni : „ Gneisenau " 11 Uhr nachm . Gibraltar . Ab¬
gegangen am 26., Juni : „ Schleswig" 12 Uhr vorm, von Neapel, „ KönigAlbert" 6 Uhr nachm , von Neapel ; am 27. Juni : „ Bülow " 1 Uhr vorm,
von Port Said , „ Bremen " 6 Uhr vorm, von Ply wuth, „ Greifswald "
10 Uhr vorm , von Bremerhaven , „Prinzregent Luitpold" 7 Uhr vorm,
von Gibraltar , „ Großer Kurfürst " 11 Uhr vorm, von Bremerhaven,
„Prinzeß Alice" 12 Uhr vorm, von Bremerhaven .
jm j •ä J f Größtes HotelCentral -Hotel «23*3*.

Direkt am « ahnhof Friedrich » Straße .
Modernster Komsort .

2820a 500 Zimmer von M. 3 an.
Berlin .

Staatsanwaltschaft die Sache in die Hand und betrieb ein neues Ver¬
fahren vor der Strafkammer , das mit der Verurteilung Hardens zu vier
Monaten Gefängnis endigte. Dieses Urteil ist bekanntlich inzwischen
wegen zahlreicher Mängel vom Reichsgericht ausgehoben worden.

Bei diesen beiden Hardenprozeffen war auch die Person des Für¬
sten Enlenbnrg vielfach in den Vordergrund der Erörterungen gescho¬ben worden. Der Fürst hat es aber abgelehnt , vor dem Schöffengericht
zu erscheinen . In dem Prozeß gegen den Schriftsteller Brand wegen
Beleidigung des Reichskanzlers im November 1907 trat er aber als
Zeuge auf und erklärte unter seinem Eibe, daß er sich in seinem Lebennie strafbarer Handlungen in Bezug auf den § 175 habe zu schulden
kommen lasten. Auch im zweiten Hardenproze

'
ß gab er sein Zeugnisab, das dahin lautete , daß er niemals Schmutzereien getrieben habe .

Dann kam der sensationelle Prozeß in München gegen den Re¬
dakteur Staedele wegen Beleidigung Hardens . Er brachte die ver¬
nichtenden Aussagen des Fischers Ernst und des Fischermeisters Riede!
vom Starnberger See , die in Verbindung mit anderen Zeugenaussagendie Veranlassung wurden , daß ein Verfahre « wegen Meineids gegenden Fürsten eingeleitet wurde . Nachträglich wurde noch ein Brief des
Fürsten an den Fischer Ernst bekannt, der sich als eine Verleitung zumMeineide charakterisierte.

Seit einigen Wochen weilt nun der Fürst als Untersuchungs¬
gefangener in der Berliner Charitß . Heute ist er vor seinen Richtern
erschienen . Den Vorsitz im Gerichtshöfe führt LandgerichtsdirektorKanzow» die Anklage vertritt Oberstaatsanwalt Dr . Jsenbiel und
Staatsanwalt Rasch. Die Verteidigung haben Justizrat Wronker,Justizrat Lemmel-Neuruppin und Rechtsanwalt Chodsziesner 'über¬
nommen. Zahlreiche Zeugen sind geladen, u . a . die Fischer Ernst undRiedel, OberlandeSgerichtsrat Mayer -München» Justizrat Bernstein -
München, Freiherr v. Wendelstadt-Neubeuren , Haushofmeister G«ritz-
Liebenberg usw . Harden ist nicht geladen. Wegen des Gesundheits¬
zustandes des Fürsten wird täglich nur 3 Stunden verhandelt werden.

(Telegramme .)
■= Berlin , 29 . Juni . Anläßlich des Prozesses gegen den

Fürsten Philipp zu Enlenbnrg wegen Meineids » hatte sich be¬
reits um 10 Uhr ein zahlreiches Publikum vor dem alten Kri¬
minalgerichtsgebäude in Moabit eingefunden .

Um 10 }4 Uhr wurde der Fürst in einem Liegewagen im
Nebenraume des großen Schwurgerichtssaales untergebracht.
Zu Beginn der Verhandlung weilten bei dem Fürsten die Fürstin
und die beiden Söhne . Der Fürst nahm im Saale in einem
Lehnsessel Matz . '

Kurz nach 11 Uhr eröffnete der Vorsitzende des Schwur¬
gerichts , Landgerichtsdirektor Kanzow, die Verhandlung . Die
Auslosung der Geschworenen nahm längere Zeit in Anspruch.
Nach Aufruf der 60 Zeugen , darunter die Fürstin , die älteren
Söhne und Gras Kuno Moltke ermahnte der Vorsitzende die Ge¬
schworenen, sich nicht durch all das , was gerade in diesem Falle
in der Oeffentlichkeit geschrieben wurde , beeinflussen zu lassen,
sondern objektiv und auf Grrknd der Verhandlung ihren Wahr -
spruch zu fällen . >

Der Oberstaatsanwalt beantragte den Ausschluß der Oeffent -
lichkrit und begründete denselben hauptsächlich mit den privaten
Interessen des Angeklagten und der Zeugen . Die Verteidiger
erklärten , daß sie , trotzdem Fürst Enlenbnrg kein Interesse an
dem Ausschluß der Oeffentlichkeit habe , dem Anträge des Ober¬
staatsanwalts zustimmen. Das Gerücht beschloß hierauf , die
Oeffentlichkeit einschließlich der Presse -̂ anszuschließe«.

In der Begründung seines Antrages omf Ausschluß der Oeffent¬
lichkeit führte Oberstaatsanwalt Jsenbiel !aus : Ich kann mich dem
Gewicht der Gründe , die dagegen sprechen, in dieser wichtigen Angelegen,
heit vor der Oeffentlichkeit zu verhandeln, - nicht verschließen, doch
sprechen auch schwerwiegende Gründe für meinen Antxag. Wir habennichts zu verheimliche». Geleuchtet wurde in die dunkelsten Ecken
und Winkel und überall Licht verbreitet , sowceit es menschliche Kraft
ermöglicht. Ich würde der Beweisaufnahme vorgreifen , wenn ich daS
Ergebnis der umfangreichen Untersuchung bereit s hier mitteilen wollte.Aber schon jetzt kann man sagen , daß das i'.neiste , was mitzureile»
wäre , bereits bekannt ist und in der breitesten Oeffentlichkeit zum Leber,
f.'uß erörtert wurde. Gebote der Sittlichkeit lassen es jedoch erwünscht
erscheinen, hier nicht öffentlich zu verhandeln, sowie sierner daS dringendeInteresse des Angeklagten. Wenn man die privaten Interessen des An¬
geklagten nicht gelten lassen will, so kommt das persönliche Interesse der
Zeugen in Betracht, die über Dinge aussagen soller.i , über welche sichniemand gerne vor der Oeffentlichkeit ausspricht. .Und soll, waS ich
nicht annehme, und nicht annehmen kann, ein Misttrauen gegen die
Justiz vorhanden sein , so wird die notwendige Kontr -vlle durch die Volks¬
richter ausgeübt werden, die allein über Schuld/ oder Nichtschuld des
Angeklagten zu enffcheiden haben. /

Der Vorsitzende führte zur Begründung des Gerichtsbeschlussesaus : So sehr wir wünschen , daß die öffentliche Wontrolle und Kritik ein¬
setzt , muß doch gejagt werden, daß dieser Fall « in Musterbeispiel dafürbietet, wie die Sittlichkeit Gefahr läuft . Es sollen hier Dinge zurSprache kommen, die keusch« Ohre» nicht vertreten und d« S Lmren wir
nicht verantworten . >
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32. DtvW liinöiirirtjfijiijtlidje ^anDerausjidlung
in Stuttgart (Cannstatter Wasen)

vom Donnerstag de« 25. bis Dienstag de« 3« . Juni 1908 .
2l1lslttioro » 340 Pferde , 651 Rinder , 336 Schafe ,

,QUUjlllilX * 490 Schweine , 223 Ziegen ; dazu Geflügel , Fische,
Kaninchen , Schäferhunde .
♦ Molkcrciwaren , Samen , Dünger , Futter ,

vHjCUyUlllt ♦ Weine , Dauerwaren , Gersten , Lehrmittel .

Maschinell llnd Gcriitc : & S „
“ ; b““,K

Kartographische «nd statistische Darstellungen.
Molkerei -, Wein -, Schaumwetnkosthalle , 7 Wirtschafte «.
NLÜL ? Tribüne » Vorführungen
ni IMtrik-, llmlick- 1. 3Kt| !ttlti, finit Mi«m i Zitz!»
preis« : Dauerkarte : 10 Mk., ab 28. Juni » Mk .

Tagespreise : 25. Juni 3 Mk ., 26. und 27 . Juni 2 Mk.
5412 &.4.4 28., 29. u. 30. Juni 1 . Mk. Vereine 10°/« Ermäßigung .

„Argustl Mannheimer Privat - Detektiv- Jnstitnt
»Rater , Polizeibeamter a . D .»

Telephon 3305 . Mannheim i". 4. 8
besorgt überall gewissenhaft und diskret Ermittelungen über Ver-
mögcnS- und Familienverhältnisse u. Vorleben , sowie Ersorfchnnge «
nach Beweismaterial in Kriminal - und Zivilvrozeflen . 5093^ .52 .37

Heimliche Beobachtungen «nd Ueberwachungen .
Gpezial : Beschaffung von Beweismaterial in EhefcheidnngS -
und AllimentationSProzefsen und HeiratSauskünfte .

k Höhenluftkurort X
im wärti . Schwarzwald

iabot, 720 m ü. d. M . Schöne , ruhige Lage inmittenzwischen Wilddad und Laoew
herrlicher Tannenwaldimgen mit zahlr. Ruhebänken. Befand, gceigll . für Nervöse .

MMtzeilkrastiges Gebirgsklima . Prächtige Fernsicht . Nurarzt Lefef. R-n°mm.W
HP Sasthäfe. Zahlr . Privatwohnungen . Profp . durch Ŝchulcheiß ^Allinger ^

P ension Rechtner. Rad gemach.
Herrliche, ruhige Lage. Vorzügliche Pension.

4321V.4.4 Massige Preise . Prospekte frei . Telephon 5.

Unvergleichliche Aussicht , ruhige , sonnige Lage. 1 Stunde von
Bahnstat . Cazis. Post 2 mal täglich. Pensionspreis von Fr . 4 an . Telephon .

F. A. Huber , Photo - Handlung,
Kaiserstrasse 215 (gegenüber dem Moninger)

empfiehlt 4598 j
| photogr . Apparate , Platten , Papiere und sonstige |

Utensilien aller renommierten Fabriken .
| Billige nnd fachkundige Aasftthrnng aller photogr. Arbeiten.

Ältat" 1. 10.58 IM Ruh
" 1 . 18.50

gesetzt, geschützt Ro 238249
211723

an jedem Holz- «nd Eisenbett anznbrtngen. Bequem sür die
« eise . Prospekt gratis durch 5727a.4 .3

Gustav Schlieper , Barmen.
Referenz«* an» dortiger Gegend ans Wunsch.

Verlang» Sie nir :

25 Pfg. pro Stück . 1597a
„Naehahmunnge weise man zurüek .“ -

teeiniole Etaisck Me IkOengesslIsthall .
Abteilung Lanolin -Fabrik Martinikenfelde .

in alle« Größen , in alter , harter Ware ,

» slLiss (Bimssand)
für leichte Betonarbeiten (Decken, Gewölbe , Wände rc .)

liefe*« prompt und billigst 5838 *

Kiefer & Streiber ,
Besitzer von Pchwemmsteinsabrike « , und BimSfandgrnbe«.

Gesellschafter und Verkäufer des Rheinischen Schwemmstein SyndicateS .

Oelekrten ,
Schriftstellern , Sportsleuten u. a. ist zur
Forderung des Allgemeinbefindens « zur

Hebung des Appetites und des Kräfte¬
zustandes der Gebrauch von

Somatose
neu , in flüssiger Form, süss und herb,

zu empfehlen . 10810a
Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Interlnken
Hotel Horn
zwischen den Hotels Jungfrau
und Viktoria gelegen. Beftem-
pfodlenes Haus . 60 Betten .
Zimmer von Fr . 2 an . Pension
inkl. Zimmer Mai und Juni
von Fr . 6 an. Ruhige Lage.
Kühler , schatt. Garten . Bäder ,
elektr. Licht. 5 >30ai0 .4

Wohne jetzt Amatienstr. 59.
Elise Blatz, Mil.
6.5 Telephon 1081. B23301

Gicht
— Blasener *

heilbar

Btaenma ,
Iicblsi ,
Steinleidea
Nieren , n .

Blasencrkranfcuiigen
dnreh eine

Brunnenkur

An doppeltkohlensaurer « es

LithlonstärksteTherrae .
Broschüre mit Heilberichten frei .

vSJichtbailAssinannsliausenVerwaltung Saiso|| . Mai_ Ende September.
In Apotheken , Drogen - nnd

Mineralwaßserhdlg . erhältlich .

durch Puder und Schminke zu verdecken, ist
nicht selten ein Verbrechen an der eigenen
Gesundheit . Man benutze die nach dem
genialen D . R. P . Nr. 138988 von L. Zucker
« Co ., Berlin , hergestellte , wunderbar
milde ZuckMölSeife , ärztl. empfohlen
und tausendfach

"
bewährt, Preis 50 Pfg.

(kleine Gebrauchspackung ) und Mk. 1.50
(grotze Geschenkpackung) in Verbindung
mit ZuckLÄ -Cröme , dem herrlichsten
und unnachahmlichsten HautcrLme , Preis
Mk. 2,- , Probetubo 75 Pfg.

Wunderbare Erfolge,
zumal bei gleichzeitiger Anwendung der
nach dem nämlichen Patent hergeftellten ,
weltberühmtenund im Gegensatz za obiger
Lnsierst kräftig wirkenden Zuckcr 's
Patent -Medizinal -Saife , Preis 50 Pfg.
(kleine Packung , 15% ta) und Mk. 1,50
(graste Packung , 35 % lg, sott stärkster
Wirkung ), werden täglich berichtet . Jeder,
der bisher vergeblich hoffte, mache einen Per-
fuch. Für die zarte Haut der Kinder ver¬
wendet die denkende Mutter Bitumoor -
Kinder -Seife , D. R . P ., Preis 50 Pfg .,
«nd Bitumoor -Kinder -Cräme , Preis
40 Pfg,. Dvvvcldofe 70 Pfg., das Edelste,
Beste nnd Reinste für die kindliche Haut.
Uederall zu haben . Wo nicht, direkter
Perfand durch L. Zucker <£ Co ., Berlin »
PotSdamerstr. 73.

Niederlagen in Karlsruhe : Hof¬
drogerie Carl Roth, Parfüm . Herrn.
Bielcr , Kaiserstr . 223, Drogerie iuliur
Ostin, Hachf ., Drogerie Tn . Walz,
Kurvcnsir . 17, Drogerie WHh . Baum ,
Werdcrplatz 27 , Drogerie Georg Jacob ,
Bernhardstr . 9, Mühlburg : Strauss
drogerie , Hardtstr . 21, Dnrlach bei
stug . steter , Adlerdrogcric . Engros -
Leopold Fiebig . ute

aller « r§
empfiehlt

Maiemieftr . 20,
llarkriül« .

Mauersteine.
Eine größere Partie schöne Maner -

eine. stein. Fentter- Gewünder,
Fenster «. Türen, sowie Banholz
ist abzngebeu . 9211 .3 3

A . Nothels ,
Philippstr. 19. Telephon 2435 .

kein Angreifen der Faser ist bei Be¬
nutzung des neuen konkurrenzlosen

Waschmittels

Persil
ro befürchten , da es den Schmutz
epielend löst und ohne jedes Reiben und
Bürsten die Wäsche von selbst wäscht
Für jede Waschmethode geeignet , daher
einfachste Anwendung, falscher Gebrauch
ausgeschlossen . Garantiert chlorfrei und

gefahrlos ; wir kommen für jeden Schaden auf.

Fabrikanten : Heokel & Co., Düsseldorf
auch der weitbekannten Henkels Bleich - Soda .

CO83

Kaufen Sie Ihre Schuhe nur da, wo Sie im voraus Wiste «,
was dieselben kosten «nd wie die Qualität ist.

€taunenh billige Damen-Stiefel traf Schuhe.
Zu bereits Selbstkostenpreis verkaufe ich bis zum Umzug (6 . 3uli) :

Schnürstiefel, Chevreauxleder elegant 10 .—, für 8 .50 und 6 .50 , in Wichsl. 6
dito Boxkalbleder , „ 9 .50 , „ 8 .50 „ 7 .50 , dito 6

Knopfstiefel, Chevreauxleder , „ 10 .— , „ 8 .50 „ 6 . 50 , dito 6
dito Boxkalbleder , „ 9 . 50 , „ 8 .50 „ 7 .50 , dito 6

beides mit und ohne Lackkappen, hohe und engl . Absätze in spitz und
Schnür- u . Knopfstiefel in braun Chevreauxl . , elegant 10 . — und 9 .50 Mk.
Zugstiefel , Boxkalbleder 8 .50 mit hohen und nieder» Absätzen .
Neuheitsfchnh (Derby) in schwarz u . braun Chevreaux- u . Boxkekbl. elegant ch — Mk.
Schnürschuh , Chevreauxleder 8 . — , Boxkalbleder 6 .— Mk. und Wichsleder ch.8»0 Mk.
Spangenschuh, Boxkalbleder 6 .— Mk. , Wichsleder 4 .50 Mk., hohe ü. niede^ MOtze.

Immer nur beim einzigen hiesigen beliebten billigsten 9553.2.1

Schnh.Vp .tdev, gJSÄ KirW. tt, Ä
Mom 6 Juli an Amalienstrasse 95 a, nahe Watbstraße.

Ueber 86 000 Motoren mit 730 000 PS . geliefert ,
seit 44 Jahren erprobt und bewährt in allen Betrieben von

für Gas, Benzin , Benzol , Rohbenzol , Petrol , Sauggras eta .

Gewerbe, Landwirtschaft und Industrie .
Hauptprüfung der Deutschen Landwirtschafts -Gesellschaft :

1902 : Kaiserpreis und I. Preis . — — 1907 : Alleiniger erster Preis .
• 300 erste Auszeichnungen , 24 Staatspreise . « 6353.24. 9

Lokomobilen , Bauwinden , Lokomotiven ,
Motorboote , Bootsmotoren .

Beleuchtungswagen, Pumpwerke, Heizgas-Anlagen.

Deutzer Diesel-Motor
für billige Rohöle , Solaröl , Gasöl , Paraffinöl etc .

Brennstoffkosten I Vs bis 2 Pfg . die Pferdestunde .

Gasmotoren -Fabrik Deutz
Karlsruhe.Ingenieur -Büro ,

Werkstatt .
. . . i

Eigene Monteure ,
Lager.

4- 5000 Mk.
werden gegen Hypoth -Sicherheit auf
2Jahresof gesucht . Off. u. Nr . 5685 »
an die Exp . der „ Bad . Presse " . 3.3

Kassenschrank,
gebraucht , aber noch

sehr gut erhalten ,
modernes Fabrikat ,

besonders preiswttrdig ,
zu verkaufen .

Anfrag. unt . 5512a/F. P . 4143
an die Exped . d. „ Bad . Presse“ .

Blchnerei u . Snftalfttions -
AM ,

in guter Lage der Altstadt , ist sofort
preiswert »« verkaufen .

Offerten unter Nr . 623982 an die
Exp. der „Bad . Presse" erbeten . 2 .2

Für Isesefreunde !
6 Bände:

Aennchen von Tharau ,
sowie verschiedene andere schöne
Romane enthaltend, in schönem,
roten Einband , billig zu verkaufen ,

« erwigfiraße14, 3. St ., rechts .

Für

Suche für meine Nichte, 21 Jahre
alt , wunderhübsche Erscheinung , fein
gebildet , mit 20000 vorerstes Ver »
mögen , auf dem nnn allgemein ge¬
wordenen Wege

passende Partie .
Offerten werden ehrenwörtlich un¬

ter strengster Diskretion behandelt
und dies selbstverständlich auch ver¬
langt . 5726a .2.2

Offerten unter a bis f . m . an
Rudolf Rosse , Mannheim .

KCeirat - 3.3
Gebild . Herr , 40 I . a . , Witwer ,

mit 60 600 Jt Vermög . , wünscht m .
«in . vermög . Fräulein od . Witwe ,
in Verbindung zu tret . , behufs spä¬
terer Verehelichung . Ernstgemeinte
Offert , sind erbet , unt . Nr . 5441 «.
an die Expedit , der „Bad . Presse .

"

Strengste Diskretion zugesichert .

Kind
bess Herkunft wird von kinderl . Ehe¬
paarin gewissenh.,gutePflege genomm .
Verschw. zuges. Offert , unt . B24264
an die Exped. der »Bad . Presse " 3.2

Hkil'gt8-Kk8 lleli.
Alleiust . tüchtige Witwe gesetzten

Alters , mit Vermögen u. Haushalt ,
wünscht sich mit Herrn in den 50er
Jahren zu verehelichen. Ausrichtige
Offerte unter Nr . 5796» an die Exp.
der . Bad . Preffe " erbeten ._ T2

Heirat.
Architekt, mitte der 20er Jahre ,

Inhaber eines Baugeschäftes , wünscht
die Bekanntschaft einer gebildeten,
jungen Dame mit etwas Vermögen,
zwecks späterer Heirat zu machen.

Nur ernstgemeinte, nicht anonyme
Anfragen mit evcntl . Photographie
unt . Nr . 824006 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erb. DiSkr . Ehrensache.

Erstklassiges , schwarze »

Pianino
<Ank. Mk. 1000), kaum 4 Wochen
gespielt , wird zu nur M . 750 gegen
Kaffa abgegeben . Für Lehrer rc. ganz
besonderer GelcgenheitSkauf . 6 .3

Anfragen unter Nr . 5699a befind,
die Exped. der „ Bad . Preffe ".

Ein kleiner Kochherb und ein
großer Vogelkäfig billig zu ver -
kaufe«. 824290.2.2

« ngarkevstraß « « 7, HI , l .

' - Brennerei
und Likörfabrik ,

mit gut eingeführter Kundschaft , wegen
Todesfall zu verkaufe « evt . wird
auch ein Teilhaber mit Einlage von
Mk. 5 0!<0—8 Ouo angenommen . Off .
unter 5838a an die Expedition der
„ Bad . Preffe " . 2 . 1

Durlach .

Pferde -Verkauf.
% Ein älteres , schweres

ji Zugpferd, Rappwallach ,
II wird , weil überzählig ,
1^ . billig verkauft.

Näheres durch 9468
J . Klenert , Lammstr . 10.
« echtS- n . « efchäftS -Ageutnr .

Motordimd,
zweisitzig (Cyclonette ), flott gehend u.
sehr gut im Stand , ist wegen An¬
schaffung eines größeren Wagens billig

ZN vevknnfen .
Anfragen an l »r . a . Stlegele ,
Stuttgart , Neckarstr. 23. 5810a .2.1
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P. Burchard Kaiserstrasse 143 P. Burchard

alles dagewesene !
"WE

UnterröckeSonnenschirmeStrohhüte
257» 337.7. 337.7.

Gürtel LeibwäscheHerrenartikel
207° 207° 10% 9559

Kaiserstrasse 143 P. Burchard Kaiserstrasse 143

Honzertgarten zum Felsenech.
BW“ Morgen Dienstag abend 8 Uhr ~

im fejtlidj i »eierrrhteten Garten

gegeben von der Kapelle des 9571
1. Vsä. LeibsGrensckier-Megrments .

Reichhaltiges Programm . . —
Eintritt 20 Pfg . Eintritt 20 Pfg .

LckiMjlrfllisvttck Karlsriiht.
Wegen Nmzng wird unsere Filiale Nr . 13

Büegerftraße 6
m Dienstag , 30. d$ - , nachm . 4 (Ibr gefilofeii.

Wiedereröffnung
Lreitsg den 3. Juli früh im Ibsule
^tmalienftifa ^ 1(4

(Ecke Bürger - und Amalienstraße). 9597
Der Vorstand .

Wir verlegten mit dem heutigen Tage unsereBureaux nach

Mathystr . 10 .
Karlsruhe , den 29. Juni 1908. 9554

Basler Lebens-Versicberungs -Gesellsebaft.
Die General -Agentur .

25000

3063 JH
2800 Jl

Kocf ? f? <zr0 <z
schwarz lackiert und emailliert , erstklassige Fabrikate ,
empfiehlt in großer Auswahl und zu billigsten Preisen ,

L. J. Ettiinger ,
Kronenstratze 24.

Mitglied des Rabatt Sstar-Bereins9518

Für ein im Bau begriffenes, am 1 . September
fertig gestelltes '

. .
' -Theater

in einer großen badischen Industriestadt sind noch

%xt vergeben .
Auf Wunsch kann über Rentabilität derartiger Unter¬
nehmen jederzeit Auskunft erteilt werden.

Offerten unter Nr . 9573 an die Expedition der
„Badischen Presse".

Hanf Pnmrnnic mit Firmadruck liefert rasch und billigBFIS die Druckerei der „Bad. Presse".

Zwangs -
Bersteigerung.

Im Wege der Zwangsvollstreckung
sollen die in Ettlingen belegenen, im
Grundbuche von Ettlingen zur Zeit
der Eintragung des Versteigerungs-
vermcrkes auf den Namen des Gc-
samtguts der Fahrnisgemeinschast
zwischen Max Bnsam , Maler -
meiner, n«d dessen Ehefrau,Emilie ged . Kleher, in NarlS-
ruhe eingetragenen , nachstehend be¬
schriebenen Grundstücke am

Minttg fen 17 . August 1808 ,
mulittG 8 V2 Uhr ,

durch das Unterzeichnete Notariat —
im Rathanse zu Ettlingen — ver¬
steigert werden .
Beschreibung der zn versteigern¬

den Grundstücke .
Grundbuch von Ettlingen.

Band 40, Heft 18, Bestandsverzeich¬
nis I .

Lagerb.-Nr. 7058.
Flächeninhalt:

4 a 28 qm Hofreite u.
Hausgarten , Gewann Fer-
ning — Schöllbronner »
stratze 28.

, Auf der Hofreite steht
ein zweistöckigesWohnhaus
mit Eiscnbalkenkeller und
Dachwohnung , ein zwei¬
stöckiger Anbau mit Eisen-
balkenkeller, es. selbst, as.
Wilhelm Springer .

Schätzung mit Zubehör 26269 Ji
„ ohne

Lagerb . - Nr. 7058a.
Flächeninhalt:

4 a 05 qm Bauplatz . Ge¬
wann Ferning , cs. selbst,
as . Adam Keßler , Maler.

Schätzung mit Zubehör
„ ohne »

Der Versteigerungsvermerk ist am
14 . April 1908 in das Grundbuch
eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen
des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffen¬
den Nachweisungen , insbesondere
der Schätzungsurkunde ist jeder¬
mann gestattet.

Es ergeht die Aufforderung,
Rechte , soweit sie zur Zeit der Ein¬
tragung des Versteigerungsvermer¬
kes aus dem Grundbuch nicht er¬
sichtlich waren , spätestens im Ver¬
steigerungstermine vor der. Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten
anzumelden und , wenn der Gläub¬
iger widerspricht, glaubhaft zu
machen , widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebotes
nicht berücksichtigt und bei der Ver¬
teilung des Versteigerungserlöses
dem Ansprüche des Gläubigers und
den übrigen Rechten nachgesetzt
werden.

Zur Erörterung über das
geringste Gebot werden die Be¬
teiligten auf
IiknStsg dkii II. August 1308,

mmttugs 8V2 Uhr,
in die Dicnsträume des Notariat»
geladen - 5807a

Diejenigen , welche ein der Ver¬
steigerung entgegenstehendes Recht
haben, werden aufgefordert , vor
der Erteilung des Zuschlags die
Aufhebung ober einstweilige Ein¬
stellung des Verfahrens herbeizu-"ühren , widrigenfalls für das Recht
er Versteigerungserlös an die

Stelle des versteigerten Gegenstan¬
des tritt .

Ettlingen , den 25. Juni 1908 .
Gr . Notariat I

als Vollstreckungsgericht .
Dr . Stroebe .

Schön gefchnitzteS chwarzwalduhr ,
viertelstündlich Wachtel- , ganzstündl .
kuckucksruf , für 8« Ml . verkäuflich.
B*4884 Mühlbnrg , Rheins» . 38,3 Tr .

Oeffentliche Verdingung.
Die Lieferungund Ausstellung eines

hölzerne« Maste » (42 m hoch) für
funkentelegraphische Hebungen soll am
13. Juli d. I .» vorm. 11 Uhr,
vergeben werde«.

Die Verdingungsunterlagen werden
gegen Erstattung der Herstellungs¬
kosten im Geschästszimmer derUcbungs-
kommisston (Werkstättengebäude ) in
den Dicnststunden abgegeben bczw.
liegen daselbst zur Einsicht auf.

Angebote , über deren Behandlung
die besonderen Bedingungen das Wei¬
tere enthalten, sind schriftlich bis
spätestens 10 Uhr vorm , desselben
Tage« hier einzureichcn. 9422.3.2

Zuschlagsfrist 4 Wochen.
Karlsruhe , den 25 . Juni 1908 .

Telegraphen-Bataillon Rr. 4.

Herren -Stiefel
schwarz und farbig
in allen Preislagen .

Moderne Formen .

Loew -Hoelzle
Kaiserstrasse 187.

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren- und
Damen-Kleider , Schuhe , Stiefel usw.
Postkarte genügt , komme ins Haus
4.3 Abr . Czelewitzki ,
B24168 Markgrasenstr . 3.

Verloren
wurde von Schloßgarten durch den
Wald bis Schützenhaus eine

goldene Damemihr.
Abzugeben gegen gute Belohnung« aiserstraße 175, 4 . St. B24415

Verloren
eine schwarzseidene Bluse am
Samstag mittag von der Adlerstraße
durch die Kaiserstrabe bis Marktplatz .
Abzugcben gegen Belohnung bei
9565 Chr . Voorwalt ,

Kaiserstraße 205 .

Wolfshund
auf Zola hörend , hat sich verlaufen.

Abzugeben Kaiser - Allee 28 .
Katze ,

weiße Angora, vermißt .
Auskunft gegen Belohnung erbeten .

B24393 Hirschstraste 54 .
Entflogen 2 dlauscheckige Uropf -

tanben Abzugeben geg. Belohnung.
B24435 Schwaneuftr . 86 , 5 . St .

Fast neuer

Destillierapparat
(Brennkessel und neues System), 75
bis 80 Liter haltend, wird wegen
Entbehrlichkeit billig abgegeben .

Anfragen unter Rr. 569va dcsörd.
die Exped. der »Bad . Presse" . 6.4

Bei der Stadtverwaltung Durlach
ist die neu geschaffene Polizeikommiffär -
Stelle zu besetzen.

Für diese Stelle , die mit einem
Manne im Alter von höchstens 40
Jahren besetzt werden soll , ist im
Gehaltstarif ein Anfangsgehalt von
20M Mk . und ein Höchügehalt von
3400 Mk. mit einer Zulage von
175 Mk. alle 2 Jahre vorgesehen .
Außerdem hat der Beamte Aussicht
auf Pension und Hinterbliebcnen-
versorgung .

wird genaue Kenntnis der
Polizeigesetze, sowie Erfahrungen im
praktischen Polizeidienst verlangt.

Bewerbungen um diese Stelle mit
selbstgeschriebenem Lebenslauf und
genauer Angabe des beanspruchten
Gehaltes sind bis

längstens 12. Juli d Js .
diesseits einzureichen . 5808a.2.1

Durlach , den 27. Juni 1908 .
Der Gemeinderat.

Dauerbrandofen
wird zu kau en gesucht.

Offerten unter Nr . B24468 an die
Exped . der „Bad . Preffe".

zidnIzrnWlk . 3ÄÄ
Wasser u. Bahnfracht, billig zn ver¬
kaufen . Offerten unt. Nr 5283» anmit nachweislich 7—8 Mille Rem- die Exped . der » Bad. Preffe" . 25 .15

gewinn jährlich , ist besonderer Um- ' ' ~~ZZ— _
stände halber zum Realwert sofort 1 affpllf la _
oder später zn verkanfe » . 9

Offerten unter Nr. 824427 an die
Exped. der „Bad. Preffe" . . 2 .1

9403

Telephon 1785.y

Romantisch gelegen , mit großen
Räumen, genügend Arbeitskräfte am
Platze, etwa 100 ar Wiese und Obst¬
garten, 40 Minuten von Appenweier ,10 Minuten von einer Bahnstation,mit neuer Turbinenanlage 65 —70 PS
Wasserkraft , preiswert zu verkaufen

Theodor Waiz , Erlach ,
5748a Post Renche « . 2 2

gut erhalten (Lipo, Stuttgart ) , mit
vollem Ton , ist wegen Umzug billig
zu verkaufe « . B24407

« öthe iratze 45 , 3. St , lkS.
PC “ Pianino -HW

fast neu , billig zu verkaufe « .
824247 « chützenstr. 34 , III .

mittlerer Große , neu erbaut , mit
S Wohnräum . n , Badezimmer. Bü-
gelstube und allem Zubehör, mit
prachtvoller Aussicht , in schönster
Lage Baden-BadeiS , billig zu
verkaufe » .

Das Grundstück ca . 1518 qm
groß und ha: schöne tragbare Obst
bäume . Ohne große Kosten könnten
evrl . noch 1—2 Zimmer eingebaut
werden. Gefl. Offerten unter Nr.
5296a an die Exped. der . Bad.
Presse" erbeten.

Automobil ,
2 Cyl , Gaggenauer Wagen , 12—14
HP . , seitl. Einstieg , amerik . Verdeck,
doppelte Zündung. 4 Uebersetzungen,
1 Rücklauf , in bestem Zustand, spott¬
billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 5847a an die
Erp . der »Bad . Preffe" erbeten . 3.1

Motorrad ItrTfÄ :
Fcdergabel, Gleitschutz, Ventilator .
550 Mk. Anschaffung Okt . 1907
900 Mk. Zu « fr. unt. Nr. 5792a in
der Exped. der »Bad . Preffe". 3.2

spottbillig abzugeben .
ftUyilHlJ Preis 24 Mk. B24434

Aöruerstrahe 19, Laden.

Fahrrad
B25439 Dnrlacherftr . 3l , Laden .

Ein neues Sofa
mit 2 Fauteuil » ausnahmsweise
billig zu verkaufen . Preis 160 Mk.
Näheres unter Nr . 5783» an die
Expü>. der »Bad. Presse " erb - 3.2

Mrlti «4mtri "ÄS
« ntschstratze 7, Part. »24396.2.1

Bereits neuer Herd samt Rohr ist
billig zu verkaufen . B24398

_ Äreuzftraße 32.

Collie
mit Ehrenpreis prämiiert» ist zu
verkaufe «. 9518.2 .2

» arl- Wtlhelmpr. «4, 1. Et.
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Versammlungen und Kongresse.
- Karlsruhe , 28. Juni . Kürzlich fand hier eine Versammlung

badischer Techniker zum Zwecke der Gründung eines Technikerverbandes
statt . Nach mehrstündiger Beratung wurde auch ein solcher Verband
in» Leiben gerufen. Der Sitz des Verbandes ist Karlsruhe . Die Be¬
nennung des Verbandes lautet « Badischer Techniker -Verband, Landes¬
verwaltung des deutschen Techmker -Verbandes .

"

£ Mannheim , 28. Juni . Der rheinische Berkehrsverein hielt hier
seine 4. Hauptversammlung ab . Den Verhandlungen wohnten an die
Spitzen der hiesigen staatlichen und städtischen Behörden sowie Vertreter
der Eisenbahnverwaltungen von Baden und der Pfalz , der preußisch -
hessischen Gemeinschaft und der Handelskammer . Dr . Gertz , Syndikus
der Handelskammer Koblenz, sprach über die Berkrhrspvlitik. Die
Personentarifreform habe eine Einheitlichkeit der Tarife herbeigeführt
und für Süddeutschland den 2 ■£ Tarif gebracht . Allerdings sei der
Reiseverkehr im ganzen verteuert worden, und zwar um etwa 10 Proz .
im Durchschnitt. Zu berechtigten Beschwerden gebe der neue Gepäcktarif
Anlaß . Zu empfehlen wäre die Einführung eines Gepäcktarifsatzes von
2 ^ für je 10 Kilogramm , und 10 Kilometer mit einem Mindestbetrage
von 20 4 . Was die Fahrkarteusteuer betreffe, so ist zu hoffen , daß sie
bald verschwindet . Es sei weiter zu wünschen , daß das Aufsteigen in
höhere Wagenklassen erleichtert wird . Redner streift die Frage des
Telephonverkehrs. Die Aufhebung des PauschgebührrnsystemS sei
energisch zu bekämpfe ». Herr Gertz sprach sich sodann gegen die Automo¬
bilsteuer aus . Mit derselben könne er sich nur befreunden, wenn die
Gelder in eine gemeinsame Kasse flössen , die dem Zwecke diente, Kosten ,
beitrüge für eine Berbesserung der Berkehrsstraßeu zu leisten . An den
Bortrag schloß sich eine kurze Diskuffio« an , in der sich u . a . Stadtver -
ordnetenvorstand Fulda als entschiedener Gegner von Schiffahrtsabgaben
und der Automobilsteuer erklärte. Der Vorsitzende , Herr Generalmajor
z . D . Bigge, referierte über das Thema Reinhöhenwege und Schüler¬
herbergen. Er hob die Vorteile der Höhenwanderung für die Eiwach,
fenen und die Jugend hervor und wies auf die Entwicklung hin , die der
Touristenverkehr in der tcheingegend genommen hat . Einstimmig ange¬
nommen wurde sodann folgender Antrag des Vereins Düsseldorf: «Die
Hauptversammlung des Rheinischen Verkehrs-VereinS wolle beschließen ,
daß der Rheinische Verkehrs-Verein bei den Behörden, und möglichst im
Verein mit diesen , Schritte unternehmen möge , die geeignet sind , ohne
wirtschaftliche Schädigung der Reedereien der seit Jahren immerfort zu -
nehmenden Rauchbelästigung durch die Damvfboote auf .dem Rhein
dauernd Einhalt zu tun ." Annahme fand ferner ein Antrag , der die
Schaffung eines großen Zentralblattes zur Verbesserung der Preßverhält -
niffe, des Bundes deutscher DerkehrSvereine verhängt. Der Vorsitzende
gab Erläuterungen zum Jahresbericht pro 1907 . Die Diskussion drehte
sich um die Rheinnummer der Illustrierten Zeitung , die einen guten Er¬
folg gezeitigt hat . Man sprach sich auch darüber aus , wie dem Schlepper,
unwesen zu Leibe gegangen werden könne . Nach den Vorstandswahlen
wurde Aachen als Ort der nächstjährigen Hauptversammlung bestimmt.

ltz Konstanz, 29. Juni . Me zweite Hauptversammlung des Badi¬
sche» Turulehrervereius , welche hier abgehalten wurde, war sehr stark
besucht. Die Tagung nahm vorgestern ihren Anfang mit einer weiteren
Sitzung des Vorstandes, an die sich eine Vorversammlung im Huffen-
keller schloß. Gestern vormittag fanden turnerische Vorführungen in
der Turnhalle statt . Um 10 Uhr begann die Haupwersammlung ver-
Lunden mit einer Gedächtnisfeier für den verstorbenen TurnLirektor
Alfred Maul . Nachmittags wurden auf dem Exerzierplatz Jugendspirle
abgehalten und abends war ein Festbankett.

X Bom Bodensee , 28 . Juni . Am 12. Juli findet in Bregenz die
12. Zusammenkunft der Berkehrsbeamten der Bodenseeuferstaaten statt .

— Dresden, 29 . Juni . (Tel . ) Gestern abend begann mit einem
überaus zahlreich besuchten , von der Stadt Dresden gegebenen Begrütz -
ungSabend im Zentraltheater die 49 . Hauptversamrstung des Vereins
deutscher Ingenieure . Heute wird das Eintteffen des Grafen Zeppelin
erwartet .

S. Vertretertag der Windthorilvunde Aentfchlands .
# Karlsruhe , 28 . Juni . In diesen Tagen waren hier die deutschen

Wiudthorstbunde zu ihrem S. Bertretertag , versammelt. Me Be -
rrtt ' lngen hatten vertraulichen Charakter . Am Samstag fand ein Be-
grüßungsabend statt , der gut besucht war . Revisor Trenkle hieß di« De-
legierten herzlich willkommen. Generalsekretär Dr . Scharmitzel-Köln
begrüßte die Erschienenen namens der Verbandsleitung und gab ein
Bild der Entwickelung der Bewegung. Me einzelnen Bunde seien nicht
nur an Zahl gewachsen , auch di« Erkenntnis der Ziel , und die Bedeutung
der Bunde für die Zentrumspartei hcr^ • gewonnen . Der Zweck der Be¬
wegung sei, dem Zenttum tüchtige und geschulte Männer zu erziehen.
LandtagSabgeotttneter Schmidt-KarlSruhe überbrachte di« Grütze der
hiesigen Zentrumspartei und der badischen Zentrumsfraktion , Landtags¬
abgeordneter Graf -Stuttgart enrbot den Gruß der Windthorstbunde
Württembergs und der Zentrumssrattion des nachbarlichen Parlaments .
Bei weiteren Begrüßungsansprachen und Musikvorträgen verlief der
Abend in zwangloser Weise.

Am Sonntag vormittag 9 Uhr nahmen die Berhandlungen chren
Anfang . Reichs , und Landtagsabgeordneter Zehnter hielt einen instruk¬
tiven Vortrag über „Die politische Lage im Reich" . Unterdessen erschien
der badische Zentrumsführer Geistl. Rat Wacker-Zähringen in der Ver¬
sammlung , lebhaft begrüßt . Um 2 Uhr vereinigten sich die Teilnehmer
zum Festessen im « Friedrichshof" und Punkt 4 Uhr nahmen die Be¬
ratungen im „Cafg Nowack" ihren Fortgang . Abends V29 Uhr fand so¬
dann eine Festversammlung im großen Saale der Festhalle statt unter
Mitwirkung der Kapelle der Freiw . Feuerwehr . Die Delogierten und
Mit , lieber der Karlsruher Zentrumspartei hatten sich mit ihren Mimen
sehr zahlreich eingefunden. Geistl. Rat Wacker hielt die Festrede. —
In der Versammlung am Montag spricht Oberpostexpeditor Stark -

MAGGI
Würzeist einzig

in ihrer Art ,
Die unvergleichliche Feinheit

_ _ des damit erzielten Ge-
gchmacks, die stets gleichmässige Qualität , ihre
Ausgiebigkeit o, deshalb Billigkeit zeichnen sie
vor allen Nachahmungen hervorragend ans.

In Originalflaschen von 10 Pfg . bis Mk . 6.—,
ebenso nachgefüllt bestens empfohlen von 5312a
Fritz Reis , Drogerie, Luisenstr. 68 , Ecks Räppurrerstr.

Im Spezialgeschäft von A. Jägel ??
Markgrafenstraße 38, «« Livellplatz , nächst der Kreuzstraße .

HM" Einrahmungen werden bei billigste« Preise« solid auSgeführt.

Verloren
am Sonntag vormittag im Stadt¬
gatten oder auf dem Wege dahin tut
goldeneH Armband« Abzugeben
gegen gute Belohnung. B24461

Karl Frtedrichstr . 17, 2. St.

Ein Schreibtisch «Sä
284380 Lachnerstr . 23 , V. lks.

Zu verkaufen : schöner, großer
Oval-Tisch, älttre Badewanne, eis.
Hafrttasteu, 2 große Waschkörbe, ein
Test einer Ladentheke . B24409

Karlstraße 93, Querbau 2. St.
Zwei neue , große , elegante 224460

eiserne Bettstellen
für Erwachs , für uur 29 Mk. p. St .
zu verkaufen . LonglaSstr . 39 , pt.

_ Badis 61 e Vrefse .
Pirmasens über « Mittel und Wege zur Förderung der Windthorstbunde.

"
Ten Schluß der Tagung bildet ein Ausflug nach Baden -Baden. Der
Verband zählt gegenwärtig 142 Bunde mit 10387 Mitgliedern .

15. Deutscher Journalisten - und Schriftstestertag .
(Unber. Rachdr. verb. / I . 8 . u . 8 . WormS, 29. Juni .

( Telegr . . Bericht .)
In der alten Nibelungen, und Lutherstadt WormS trat heute unter

Beteiligung von Delegierten der journalistischen und schriftstellerischen
BerbandSvereine aus allen Teilen des Reiches und auch auS Oesterreich.
Ungarn und der Schweiz der 15 . Deutsche Jourualiste «. und Schrift -
steürrtag zu seinen Verhandlungen zusammen. Mit allgemeinem In¬
teresse steht man dieser Tagung in den beteiligten Kreisen'entgegen. Soll
doch endlich Ernst gemacht werden mtt der Schaffung einer «mfaffenven
Standesorganisation für den deutschen Journalismus , deren Notwendig-
leit die letzten Ereignisse wieder schlagend dargetan haben. An erster
Stelle steht das Privatbeamten - BerficheruugSgesetz zur Erörterung , dessen
Bedeutung für die deutschen Redakteure und Journalisten der Obmann
der Münchener Pensionsanstalt deutscher Journalisten und Schriftsteller
Prager - München darlegen wird.

Den zweiten Puntt der Tagesordnung bildet ein Referat des Chef,
redatteurs Stofsers -Düsseldorf über die Kgl . Literarische Sachverstän-
digen - Kommission und dir Presse. ES wird darüber getlagt , daß in der
Kgl . Literarischen Sachverständigenkommission, welche die entscheidenden
Gutachten in Nachdrucksfragen abzugeben hat, Verleger . Redakteure und
Journalisten nicht vertteten sind , so daß die abgegebenen Gutachten viel¬
fach einseitig gehalten sein sollen . Ein Antrag des Referenten verlangt
daher die Mitwirkung dieser berufenen Kreise .

An dritter Stelle wird sich der Journalisten , und Schriftstellertag
mit der Schaffung von Ausführungsbeftimmungen für die zu bildende«
Schiedsgerichte zu befassen haben, welch« namenttich in solchen Fällen in
Wirksamkeit treten sollen , wo es sich um Schlichtung von zivilgerichtlichen
Streitigkeiten , die aus der Berufstättgkett der Journalisten , und Schrift -
steller hervorgegangen sind, handelt.

Dann steht die Frag « der Geltendmachung vo» RachbruckSforber -
ungen zur Verhandlung . Hierzu hat der Herausgeber der „Ltt . Praxis " ,
Chefredakteur Groffe-Berlin , einen längeren Antrag eingebracht, in
welchem den Journalisten und Schttftstellern empfohlen wird, solche
Forderungen im allgemeinen nur auf zivilrechtlichem Wege geltend zu
machen und die Klagen in erster Linie gegen die Verleger zu richten.
Die Stellung von Strafanttägen gegen Redakteure trotz erfolgter Er -
füllung von Honorarforderung soll als nicht standesgemäß angesehen
werden .

Sin weiterer Punkt der Tagesordnung Betrifft die Anbahnung von
Berhandlungen mit dem Verein Deutscher Zeitungsverleger zum Zwecke
der Schaffung eines Normalvertrages für Redakteure und Journalisten ,
Bildung einer Verbandsgeschäftsstelle, Satzungsänderungen usw. Schließ,
lich wird die Hau - Molitor - Affäre voraussichtlich einen breiten
Raum in den Erötterungen einnehmen, da hierzu sowohl von Berlin wie
von München Anträge vorliegen. Ein solcher des Berliner Journalisteu -
«nd Schriftstrllervererns ^Urheberschutz ) besagt:

«In jüngster Zeit find zahlreiche Fälle bekannt geworden, in
denen Redakteure wegen Aufnahme von Artikel« die sie nicht für ver¬
fänglich halten konntem zu hohen Freiheitsstrafen verurteilt worden.
Dies ist in den beteiligten Kreisen recht unangenehm empfunden wor-
den und hat ttotz des ~ rtrauens zu der absolutesten Unparteilichkeit
der deutschen Richter den Gedanken aufkommen lassen , daß seitens der
Strafgerichtshöfe, die ja sowohl die Schuldfrage sowie di« Hohe der ev .
zu findenden Sttafen aus dem Gesamtergebnis der von ihnen geführ -
ten Verhandlungen ' .ftjufefcen haben, hierbei nicht die erforderliche
Rücksicht darauf genommen wird, daß Redakteure bei Herstellung der
Zeitung in der Regel c

' nen schnellen Entschluß fassen müssen , und daß
dabei nicht immer diejenige Ueberlegung eintreten kann, die im andern
Falle vielleicht zu manche n Bedenken führen würde.

"

«Der in Worms tagende XV . Delrgiertentag des BerbandeS
Deutscher Journalisten - und Schriftstellervereine spricht die Hoffnung
aus , daß für die Zukunft die beteiligten Strafrichter bei der Ver¬
handlung von Pretzprozeffen sich stets die Situation der Redakteure
vergegenwärtigen werden, in der sie sich zur Zeit der Aufnahme
refp. Abfassung inkriminierter Artikel befunden haben. Dann werden
auch die ergehenden Urteile nicht mehr Anstoß zu erregen geeignet
sein und das Vertraue « in die Unparteilichkeit der deutschen Gerichte
wird unerschüttert erhalten bleiben".

Vertreten sind auf der Tagung u. a. der Verein Berliner Presse,
der Verein Berliner Journalisten , der Berliner Journalisten - und
Schriftstellerverein (Urheberschutz ) , der deutsche Lehrer -Schriftsteller¬
bund, die Journalistenvereine von Mannheim , München, Wien . Ham¬
burg , Hannover, Karlsruhe (Chefredakteure Katz und Alb. Herzog) ,
Leipzig, Nürnberg , Mainz , Karlsbad . Frankfurt a . M ., Danzig , Halle
und Darmstadt , der Schlesische Journalisten , und Schriftstellerverein ,
der Verein Thüringer Presse, der Deutsche Schriftstellerinnenbund ,
der Verein Niedersächsische Presse, der Württembergische Journalisten -
und Schriftstellerverein und der Züricher P ^ßverband.

Die Verhandlungen begannen heute vormittag im Festsaale des
hiesigen Kasinos. » » »

— WormS, 29 . Juni . Wrivattel .) Der Wormser Delc -
giertentag des Verbandes deutscher Journalisten und Schrift¬
steller-Vereine hat mit 72 gegen 20 Stimme » den Antrag
Wenzel -Berlin (Verein Berliner Presse) angenommen , nach
welchem die Referate , welche sich mit den Nachspielen des
Hauprozesses beschäftigen, von der Tagesordnung ab -

gesetzt werden. Chefredakteur Herzog-Karlsruhe hatte seiner¬
seits den Uebergang zur Tagesordnung ausdrücklich gewünscht.
Ter Antrag Wenzel hatte folgenden Wortlaut :

«In Erwägung , daß die Erörterung der vorliegenden Anttäge
12 b und c notwendig zu einem nähere« Eingehen auf die Vorgänge
eines Prozesses führen muß , der zur Zeit ein« rechtskräftige Erledig,

ung noch nicht gesunde « hat,- eine solche öffentliche Stellungnahme
aber weder im Interesse der Rechtspflege noch der beteiligten Parteie «
liegen kann, geht die Versammlung über die beiden Anträge zur
Tagesordnung über."

Gegenredner war Chefredakteur Diez -München.

Telegraphische Kursberichte
z -raukfurt «. M.

(Ansangskurie.)
Oest. Cred^ A. 194 —
DiSc. Com.-A. 169.90
Dresdener B.«A. 136 25
Orst.StaatSb .-A. 148 .90
Lombarden 24.40
Äottharübahn-A. —

Tendenz: ruhig .
Krautsurt a. M.

(Mittelkurse^
Wechsel Amsterd. 168.55

„ Antwerpen809 .—
» Italien 81J.75
„ London 208.70
„ Paris »11 .66
, Schweiz 811 .aj
, Wien 849 .66

Pnvatdiskonto 3»,„
Napoleon» 16 .27
3 -Deutsche Reichs-

Anleihe 91>0
3*/* üo. 82.20
3V» Pr . Eons. 91.60
4' /. Jt - t. Rente 104 .-
4v/o Dt |U Goldr. 98.50
4V,"- «Oest .SUber 99—
3*/. U Pottug . 62.80
4»/» 1860 Russen 83 .20
4' , . Serbe» 82—
4% Span . <&[ti 95.50
tVoUngar-Gotdr. 93.30
4" /* Ungar .StaatSr .92 .95
Badische Bank 129.90
Itom.-DiSk. Bank 106 60
Darmstädter 1.22,70
Deutsche Bank 228.10
DtSkonto 169.75
Dresden« Bank 136.75
Oestr .Länderdank 109,20
Rhein . » redii-Bk»134.—

• Hyp.-Bk. 191ch0
Lchaaffh . Bank 130.—
Wiener B^B. 130 .—
Ottomaubank 143.—
Bochum 206 .70
Lauratzütte 199.—
Gelierst. 184—
Harpen« 195.—

Tendenz : ruhig .
(Schlußkurie ).

4«/oueoeBad .1v08 99.90
. »/, Bad. 1901 99 .45
3 '„ ",, » abg. t. Fl. 95 05

bto- . U Äi. 91.70
» '/. ' /« 1892/94
3VI , 1900 ——
8'/, % . 1902
3 '/, °) » Bad. 1904 91.-
3 '„ »/,Bad . 1907 91—
8% Bad. 1896 ——
4*/, Bayern 1907100.20
4<VoWürttd . l907 100.50
4' ,',Rh . HePfdb. b.

1912 97.50
4% „ 1917 98.50
8 J '■>•/» . 1914 89 .90

vom 29. Jaul .
4°/o 1897 «rgent. 86.20
5 'fgl896S &incjcn 99.35
4*1»% 1898 , 96 .40
5°/# Mexikaner amort.

innere 1—IV 98.25
5% dito conj.

äußere 1890 100 .90
4,|s°/o stuft. Staats¬

anleihe v. 1905 95 .30
4»/,do .Rente 1902 83.05
4°/, Türken nuifiz.

von 1903 —
TÜttisch« Lose 147.20
Bad. Zuckers. W. 144 .80
A. Elektr .. Gts. S. 208 .20
Elekt.-Ges.Schuck . 104.—
Maschm-lirisner 208,—
stattSr. Majchia . 312.—
H.-A. Packttfaytt 108.-
Rordo . Lloyd 92.80

Rachbbrf «
(21/, Uhr Rachm.)

Oest. « redit-Ä. 193.80
deutsche B.-A. 228.—
DiStonto -Comm. 169 .70
Dresdener Baut 136 .25
Ost.S ^Bah»(Fr .)148.70
, SüdbahnLomb. 23.90

Teudenz : ruhig.

Borlt « (AufaagSkurse ).
Lst. Kreoit-Attteu ——
Bert. HaudelSg . 158.20
Komm.-DiSk.-Bk. ——
Darmstädter Baut —.—
5Dcutfd)€ JöaiU —
DiSkonto-Somi». 169 .20
Dresdener Bank 136 .10
Balt . u. Ohio 84 .70
Bochuvl.Gußftahl20650
S)ortnuUmonLiM . —
B. Kü^ u. Laurah. —.—
Harpen» 195 .20

Lendeuz : ruhig .

« ecUn (Schlußkurie .)
»V/o Bad. 1900 —

» 1904 90.75
3V*J/e . 1907 99.75
4o/oR.-Ant . 1907 99.40
3 V,A, SinchSanl. 91.40
3"/» Reichsaaltche 82.30
3Vi ' /s Preug. E. 91 .40
3' /, Dito 82 20
4V/ ° Rufteu1905 95.60
4Japan « , »9.10
Oest. Kredstakt. —
DlSkonto-Komm. 169 .70
Dresdener Barst 136.10
Rat.-Bk^. Dtjchl. 113 .50
«om.-Disk^»Bank 106 .60
O>t.StaatS ».ffr^) —.—
Kanada -Paeisic 155 .70
Bochum« Gußst. 206.20
B-Kö.» «.Laurah. 198.20
Geljrnt̂ Vergwert 163.50
Harpen « 195.2o

PhSaix 161 .50
Dynamit Trust —
Allg.» lek^Ges. E. 208.50
EleL.G. Schuck« tl04 .-
Westeregelu 176 .70
D.Rketarlpatr. Fk.251.20
Msch .-Fk. Gtttzner208.—
B»Kölu-ztottwist .234.- -
Brauerei Sinn « 249.20
P --Uag . K. Psdbr . 93.25
Prst .-Uug- K. Obl. — .
Ug . Echmalbahu 1 93^ 5
PttvatdiSkout» 3 '/«

Berli « (Nachbörse.)
Oest. Kredit -Akt. 193 .72
Berl. Hand.-G«j. 158.10
Deutsche 227 .90
DiSl . Komm .-A. 169 . 10!
Dresdener B.-A. 136.—
Lomb^ OsttSüdb . 23 .70
Balt. u. Ohio 84 .20!
Bochum« Gußst. 206 20
Dortm. U. Lit , C, 64 20
Lauradütt« 198.201
Beljeuttrchen 183,20
Harpeuer 194 .60

Teuveuz : schwach.

« ton (10 Uhr .)
Ost. » reditaktien 619.20

» Länderbauk 437 .50
_ Staat »b. (frz.) 695.20

Lomb . rö,t.Südd .) 123 .—
Marknoten 117.56
Ost. Kronenrente 97.20
Ost. Papierreut « 99.10
Ungar. Goldr. 111 .10
Ung. Kronenreut« 93. —

Tendenz : ruhig.

Pari ».
3% ftanj . »teute 94.50
4°/o Italiener —.—
4•/, Spanier 96.80
4*/o Türl .,unistz, 96.40
Türkisch« Los« —
BanqueOttomau 724. —
9tio Ttnto 164.1

2 »«» , « .
Ehartere» 15 Sy.
de Be« » 10 '/,
East Rand 4—
Golüftetd » 3‘U
ötandmme» 6 'U
Auacouda 8 •/,
Atchijou common 83 '/,

„ preferred 94—
Chicago , Milwauke

and St . Paul 137—
Dcnv« preferred 62 '/,
LuorSville Rash», 106'/,
Union Pacific 149 '/,
United Etat . Steel Corp.

commo 38 '//
dito perterred 105 >/,r

Die Bankfirma
Heinrich Müller ♦ Karlsruhe

Markgrafenatrasse 51

eröffnet laufendeRechnungenu . Scheckrechnungen
und besorgt alle in das Bankfach gehörigen Geschäfte.

V.
Auf der « Großen Jubiläums - und 1 . Fachausstellung für Koch¬

kunst und Volksernährung im Kunstpalasc zu Düsseldorf" wunde der
„Coffeinfteie Kaffee Hag " der Keffee -Handels -Aktien-Gesellschaft,
Bremen , mit der höchsten Auszeichnung , der goldene« Medaille ,
prämiiert . Ein Beweis ; .r die Güte dieses ProdutteS .

vertlingung .
Die zum PosthauS -Rendau in

Bruchtal crwrderlichkn Tischler -,
Schlosser - »ud « laserarbciten
der Fenster sollen in einem Los
im Wege de« öffentlichen An¬
gebots vergeben werden .

Zeichnungen , Massenberechnung ,
AnbletungL - und Ausführungs-Be¬
dingungen ». Preisverzeichnis liegen
rm Postncubau -Bureau in Bruchsal
zur Einsicht aus und können daselbst
nnt Ausnahme der Zeichnungen zum
Preise von 3 Mk. bezogen werden .

Die Angebote sind verschlossen und
mit einer den Inhalt kennzeichnenden
Ausschttst versehen bis zum 7. Juli
1808 , mittag » 12 Uhr » an das
Postneubau» Bureau in Bruchsal ,
Bahnhosstr . 9, ftankiett einznsenden,
wo zur bezeichnetcn Stunde die Er-
ösftiung der eingegangenen Angebote
in Gegenwart der ttwa erschienenen
Biet« stattfinben wird. 5801a

Bruchsal , 27. Juni 1908.
Der örtliche Bauleiter .

eo
*0

für Johaunisbeerwein ,
nene « . gebraucht «, tu
alle « Größe « billigst bei

Emil Ifiedermayer ,
Karl »rnhe , Kaiserallee 27.

Fried
. Krupp

Kiel - Gaarden
^Äu’bteil -o .ng - : Stationärer ls^ a,sclrinerL 'ba,VL ;

Dampfturbinen (System Zoelly)
Dampfmaschinen

bis zu den grössten Abmessungen , in stehender und liegender Anordnung , mit
Präzisionsventilsteuerung , Patent „Lentz* ,

VW- Diesel - Motoren
Luft - Kompressoren

Grosswasserraum- u . Wasserrohrkessel aller Art,
Vertreter für Württemberg und Baden :

Ingenieur Paul Schröder , Inj Zeisigs ML, Stuttgart,
Militärstrasse 100 . 5232a 8.2
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Liebe Freundin !
Kannst Du dort auch das Vcilchen- Seifenpulver „ Goldperle *5 haben ? Frage doch'mal nach und kaufe Dir ein Paket , Du mir » entzückt fein üh-r die reizenden Geschenke , diejedem Paket beiligeu . Versäume das nicht und achte auf den Namen » Goldperle "

, damit Dudas richtige bekommst.

Herzlichen Gruß
Deine Anna .

KerrjljastS -Mhmg.
Wegen Versetzung ist die Wohnung

Parkstr , 21, 2 Treppen , bestehend aus
ö Zimmern u . reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober 1908 zu vermieten ,
beziehbar am 22 . Sevtbr . 1908 .
Näheres daselbst oder Lenzstraße 9,
im Bureau 9347 .3.9

100 FRANKS monatlich mit 1000 Franks Kapital
Operation ohne Risiko

Schreiben an : Banque Chevalier . 52 rueKicher ,Paris .

Am Dienstag de« SV. d» .,abends '/«v Uhr, im Gemeinde¬
haus, Blücherstratze SV,

2. Mzlickrsdeid.
E r l ä u t e r u n g zahlreicher Werke

des Malers Mathias Grttnwald
durch Herrn Karl Fischer .

Einführungsrecht gestattet .
9556 Der Borstand .

T

Pig

empfiehlt

INI
Telephon

Verlorenam 28 . d . SW.
eine alte sil¬berne Uhr auf dem Wege von

Malsch nach dem Mahlberg . Abzu¬
geben geg. Belohnung bei Eisenhauer ,
Karlsruhe . Edelshcimstr . 2,

Dackel,
junger (Hündin ) , hat sich verlaufe « .
Abzugeben gegen Belohnung .624432 « aiserstraße 189, 111.

Kteilen finden
Nebenverdienft.

I. Kassierer
für Karlsruhe sucht 5840a

Ernst Janson , Verlag ,
Schuepsental (Thüringen .)

Fräulein
für kaufm. Bureauarbeiten gesucht .
Maschinenschreiben nicht erforderlich ,

Offerten unter Nr . 5866a an die
Exped. der » Bad , Preffe " erb. 2.1

MM . Firne
z . Besuch v . Priv .-Knndschast für
Karlsruhe u. Umgegend bei hoh.
Einkommen gesucht. Off. unter
F .T . H . 8505 an Rudolf Mosse ,
Frankfurt a. M. 5812a

Gesucht :
1 jüng ., verh , spracht . Oberkellner ,

(Badener od . Württbg .) , für Bahn¬
hofrest . l . u. II . Kl. ,

1 netter , fixer Bursche , 16 —18 I . ,
für Perronbedienung ,

1 Bnsfettfrl., 1 Bussetaufäugeri«
für auswärts , 9540

2 Hotelzimmermädche « durch
Trösters Stellenbureau ,

Karlsruhe, Kreuzstr. 17.
Anstreiclier ,
jüngere , tüchtige, gesucht . B24442 .3.I

Br . Felke , Rüppurr .

Tiicht . Monteur
für Schwachstrom , in allen vorkom-
menden Reparaturen durchaus selb¬
ständig , sofort gesucht . 824413
G. Maler , Göthestratze 31.

Ili
Ein tüchtiger Maschinenarbeiter für

Holzbearbeitungs - Maschine» findet
Beschäftigung . 9560,3 .1

Roonstrasse 23a .

Gesucht
: zwei tüchtige und zuverlässige

jüngere Heizer,'
gelernte Schlosser, Heizungsmontcur

. bevorzugt - Bewerbungen mit Lebens -
' lauf , erbeten an 9575 .2.1

Gr . Hofbauamt .

, K . Haber , Friseur , Werderpl34 .

Haushälterin
^tüchtige , gesucht zum sofortigen Ein¬
tritt . Offerten unter Nr . 824464 an
chie Exped. der »Bad . Presse ".

Für de» Betrieb der Biere einer erstklassigen Kulmbacher
Exportbranerei wird für de» Bezirk Karlsruhe ei» ge¬
eigneter, 5809a

oll Mietet Mt .

Die Vertretung müßte auf feste Rechnung übernommen werden u.
find Offerten unter Angabe von Referenzen erbeten an Rudolf
Rosse , Nürnberg unter S , P . 1639 .

r Erstklassige Unfall
sellschaft

L

und Haftpflicht - VersicheruugS - Ge-
sucht , i = tüchtigenReisebeamten , 525£

der sich der Organisation , Akquisition und Schadeuregu -
lierung zu widmen hätte, unter günstigen Bedingungen
anzustellen - Solide , tatkräftige und im Umgang mit dem
Publikuin gewandte Herren wollen Bewerbungen unter E.3566 an Hndolf Heut in Frankfart a. H. einreichen. .

oiniiiimiiiiMifn,
auch im Nähen und Bügeln durchaus
erfahren , für ein feines Privathaus
nach Dresden gesucht . Eintritt 1 .
Juli oder später . Gefl . Offerten
Sanatorium Heinsheimer,3.3 Baden - Baden . 5662a

WeimWeil
bei hohem Lohn gesucht .
Sanatorium tioinstioimer,

3.3 Baden - Baden . 5663a
Wegen Abrufung des Mädchens

nach Hause suche auf 1b. Juli oder
gleich ein williges , fleißiges

Mädchen ,
das einen Begriff vom Kochen hat
oder solches gerne erlernt . , 9542

Rüppurrerstraße 29a , III.
Auf 1 . Juli wird ein tüchtiges

Mädchen, das gut bürgerlich kochen
kann u . Hausarbeit versteht, gesucht .
624383 Herrenstr . 14 , 3. Stock.

Für kleinen Haushalt eine tücht-,
brave M0N « tSffaU

auf 1. Juli gesucht . 624402
Bewerberinnen wollen sich melden

zwischen 2— 5 Uhr nachmiltags .
Wefteudstratze 36 » 1. St .

tyflllfirflll sür zweimal täglich aus« UUssliM 1. Juli gesuchi.
624422 Douglas,tr . 11 , 111.

Pünktliche , saubere Fra » für täg¬
lich 2 Stunden gesucht .
624429 Herrenstr . 8 » 4. St .Fukl 'ran
wird sofort gesucht. 624446

Karlftratze 6V , 2 . Stock.
Eine jüngere , reinliche Putz » und

Waschfrau sos. gesucht. Zu melden
624418 Roonstr . 25 , 1., lks.

Mädchen oder Putzfrau für
einige Stunden deS Vormittags per
sofort gesucht . 624399

Garteustratze 44, III.

ISIeilen suchen ]
<Mcbäftsft «ttoflrapb
auch mit Kontorarbeiten u. Schreib¬
maschine vertraut , sucht Stellung .
Offerten sind zu richten unt . 5843a
an die Exped. der „ Bad . Preffe ". 2.1

Junger Herr
repräsentabcl , umgangsgewandt , sucht

Reiseposten
für Baden , gleich welcher Branche ,
bei eingesührtcm Hans womögl . mit
gleichzeit. Filiale auf eig. Rechnung ,la Referenzen und Kaution . Offert .
an H . Müller Strassbarg Elf .
Artilleriewallftr. 1. 5842a .3.1

HnrOMnls-tt.
Ein im Herbst zur Entlassung

kommender Artillerist (Bursche ), sich .
Fahrer und Reiter , sucht Stellung
dis zu 4 Pferden nach auswärts .

Werte Off . u . Nr . 62445 ? an die
Exped , der „ Bad . Preffe " . 2- >

Junger Bursche, 211 . alt , mit guten
Zeugniss . sucht Stellnug b.l .Juli als

Milchkuticher.
Offerten an Wilh . Pfizeumaher ,

Frankfurt a . M ., Brückenstr. 491 . M46a
Unabh. Frau , in der Weststadt

wohnend , sucht Beschäftigung im
Waschen und Putzen . Beste Empfehl .

Offert , unt . A . M . 100 , Haupt »
postlagernd . 824424

Fräulein 2.2

auS guter Familie , mit la Zeug » ,,
i . gr , Hotelfach gut bewandert , sucht
per 15 . Juli oder 1. Aug . Stellung ,
au» liebfteuJahreSstelle , als Zimmer -
gouveruaute oder Haushälterin
in Hotel oder Sanatorium . 5797a

Offerten unter Jahresstelle 2820
Postlagernd Badeu- Badeu erb.

Junge gebildete , unabhängige Frau ,
KanfmannStochter , mit 6jährig . Kind ,in der Haushaltung tüchtig, 21
sucht passende Stellung .

Offerten unter Nr . 5841a an die
Exped. der »Bad . Preffe ".

Junge , fleißige, alleinstehende Frau
sucht Beschäftiguug als Kaffee¬
köchin oder Spülsrau . Offert , unt .
Nr . 824388 an die Exped. der „Bad ,
Presse " erb .

Zu vermieten
Metzgerei

neu errichtet , in prima , neuer Stadt¬
lage aus 1. Noveulber d . Ir . mit
2 Zimmer -Wohnung zu vermiete ».

Offerten unter Nr . 624097 an die
Exped. der „Bad . Presse " . 3,2

Zu vermieten. «.5
In Vogesenstadt mit starker In -

bustri - in zentral . Lage , Wirtschaft
mit Terrasse , Gartenwirtschaft und
vi l . z . Z . als Wohnungen benützten
Räumen , f . Brcmerei sehr geeignet .
Gv . spät . Verkauf nicht ausgeschloff .
Zu wenden an : Tschiember , Rent .
amtmann in Altkirch i. Elf . 4944g

Laden ,
neu hergerichtet , gr ., modern . Schau¬
fenster , und

DiiremwMii« e»
letztere eine Treppe hoch , zu vermieten .
Zu erfragen Montag , Mittwoch und
Freitag 8—10 morgens 6533 *

Herreuftraße 16, III*

In Landau ,
vornehmste Stadt der Pfalz , kleiner
Laden in bester Lage als Filiale
gleichviel welcher Branche mit oder
ohne möbl . Zimmer auf mehrere
Jahre zu vermiete » . Näheres d.J . Wttrtz , Gerberstraße 26,5834a Lauda « Pfalz .

Rächst dem Hauptbahuhos
im Zentrum der Stadt
= Büro z
8 Räume , mit oder ohne

Wohnung ,
2 Treppen hoch 6 Zimmer , Balkon,

Küche 2c„
4 Treppen hoch 3 Zimmer u - Küche .

Näheres Steiustraße Nr . 28 im
Druckereikontor . 8988 *

m . 12
ist der S.
Gra M
zusammen oder geteilt zu ver¬
miete « . Nähere» Brauerei
Kämmerer , Kriegstr . 112 .

«. 3. Stock für 6247*

Mlf MHu»

Wie. Me Werkstatt
z. verili. Näh. Lachnerstr . 20.

Werkstatt od. Lagerraum auf
1. Oll . zu verm. Zu erfr . Rüppurrer «
stratze 14, Waguerei . 824169

I Luisenstr . 79 , gegenüber dem Lehrer¬
seminar , ist eine kleine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche, GlaSverschlutz
und allem Zubehör aus 1. Oktober
zu vermieten . Näheres zu erfragen
im 1 . Stock. 824406

6 Zimmerwobnuns
Schützenstraße 64, 2. St , ist

eine schöne Wohnung , 6 Zimmer .
Küche , Keller u. Zugchör aus 1. Oktbr .
zn vermieten . Anzusehen von 10 Uhr
bis 6 Uhr nachmittags . 624403 .3.1

Parkstratze 3
große , geräumige 5 Zimmer »
Wohnung mit Diele , Bad rc.
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres das. im 3. Stock. 4230*

Sofortveztehvar ^
bestehend auS 4Zim -

WMIIM , mern , Küche , Bad
und reichlich. Zubehör evtl . Garten -
Aorkstraße 42 . Näh . Lenzstraße 9,
im Bureau . 9346 . 3.3

Kaiserstrasse 165
i. Wohnung i. 4. St ., 4 Zimmer u.
Küche m. Bad rc. zu Mk. 680 p. sof.
od . 1. Juli zu vermieten . Aftermiete
nicht gestattet . 5155 *

2 schöne Wohnungen
von je 2 Zimmern , Küche , Keller,
Mansarde u. s, w„ im 3. Stock
gelegen, sind sofort oder später
zu vermiete « . Näh . llhland -
straße 19, 11. 623695.5.3

2 Zimmer- Wohaung.
Körueestraße 14 ist im Hinter¬

haus eine schöne Wohnung auf
1. August zu vermieten . 623991 .2.2

Näheres Relteustratze 27 , 1. St .

z« vermiete« auf I. Ml. !M
Humboldtstr . 28» 3. Stock, zwei
Zimmer nebst Zugehör, 2 . Stock,drei Zimmer nebst Zugehör.

Zu erfragen daselbst 3 . Stock,
rechts . 9566 *
DouglaSsth . 4, pari ., ist ein schön
möbl. Zimmer zu vermiet . 6 ' " ' -

Durlacherftraße 37 sind 2 schöne
3 Zimmer - Wohnungen bis
1. Okt . zu vermieten . Näheres im
Laden Nr . 35. 624410 .6.1

Durlacherstraße 87 sind 2 kleinere
Wohnuuge» mit 1 u. 2 Zimmer
nebst Küche , Keller u. Holzstall, auf
1. Juli zu vermieten . 624431

Eiseulohrstraße 41, 3. Stock, ist
hochmod. HerrschaftSwohuuug »
bestehend aus 6 Zimmern , 2 Man¬
sarden , Bad und allem reichlichen
Zubehör , aus 1. Oktober od. früher
zu vermieten . 622111 .10.9

Zu ersr . Kriegstr . 161 , 1. St .
Esseuweiustr . 24, 4. Stock, ist eine

3 Zimmerwohuuug per 1. Oktbr .
zu vermiet . Näh . 1 . St . 623127 .5.5

Friedeustr. 24, Hinterh., ist eine
Mansardenwohnung von einem
Zimmer , Küche auf sofort od. spät,
zu vermieten. 624164

Zu erfragen im Laden .
Gerwigstratze 14 ist eine geräumige

2 Zimmerwohuuug per 1. Juli
zu vermieten . Näheres daselbst im
Laden . 623121 .65

Gerwigstratze 39 sind zwei schöne
3 Zimmerwohuungen » Küche ,Keller u. Mansarde , im 2. u . 4. Stock,
auf 1. Oktober zu vermieten . Näh .
1. Stock recht». 624250 .5.2

Hirfchftraße 67 ist die Parterre¬
wohnung von 4 Zimniern, Bad ,Veranda nebst reichlichem Zubehör
auf 1. September oder 1 . Oktober
zu vermieten . Einzusehen von 10
bis 5 Uhr. 624129 .4.2

Humboldtstr . 85 ist eine schöne
3 Zimmerwohuuug zu vermiet .
Zu erfragen Karl - Wilhelmstr . 23,Bureau . 624145 .3.2

Kaiser,«ratze 137 , Seitenbau , 3
Zimmer- Wohnung mit Zubehör
nur an ruhlgc Leule per sosort
oder später zu vermieten . 9300

Karlstraße 94 ist im 2. Stock eine
schöne 6 Zimmerwohuuug mit
reicht. Zugchör sofort oder später zu
vermieten . Wünsche betr . Neuher -
richtung können berücksichtigt werden .
Näh . daselbst part . 624028 .3.2

Ktauvrechtstr. 16 ist eine freundl.
Einzimmerwohnung auf sofort
zu vermieten . 624438 .2.1

Näheres Roonstraße 24 , parterre .
Kriegftraße 148 , 4. St ., frei Lage,

schöne Wohnung von 5 Zimmern ,
reicht. Zubehör , a - August od. spät,
zu vermiete « . Näheres daselbst od.
Hirschstr . 189 , 11. 623359.10.4

Krouennraße 61, Stb ., 3. St -, ist
eine freundl . 3 Zimmerwohuuug
mit Küche und Keller zu vermieten .
Nähere » parterre . 823815 .5.3

Neubau Rottstr. 7, Südweststadt,
sind noch 2 moderne 3 Zimmer -
wohuuuge » aus 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres Luifeustr . 39 ,2 . Stock. 624051 .2.2

vftendftraße lv sind im 4. Stock2 Wohnungen von je 4 Zimmern
mit Zubehör sofort oder später zu
vermieten . 624021 .3 .2

Näher . Karlftratze » 4 , parterre .
Rüppurrerstraße 62 ist eine schöne2 Zimmerwohuuug an 1 oder 2
Personen auf 1 . Oktober zu verm.
Zu erfrage» parterre das. 824443

Scheffelstraße 68 » 5. St ., hübsche
2 Zimmerwohuuug mit Zubehör
sofort od . später zu verm . Näh . b>
Werllng , 2. St . daselbst. 8 “ ” '

Schützeustratze 27 ist aus 1. Oft.
eine kleine Parterre Wohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller und
Spcicherkaminer zu vermieten . Näh .
3. Stock. 623683 .3.3

Sophieustratze 8, Seitenbau , par¬
terre , schönes Zimmer mit Küche
u. Keller auf 1- August oder später,
sowie im 2 . Stock 2 Zimmer ,
Küche und Zubehör auf 1 - Sept.
oder später zu vermieten . Näheres
Vorderhaut parterre . 824315

Sophieustr. 164, II ist eine schöne,
große 4 Zimmerwohuuug mit
Bad , sowie 1 oder 2 Mansarden u.
Zubehör aus 1. Sept . oder später
zu vermieten - Näh, das. 9311 *

Borholzstraße85 ist der 2. Stock ,
bestehend ans 7 Zimmern , Halle ,
Bad , Speisekammer und Garten auf
1 . Okt. zu vermieten . Näh . daselbst
10—4 Uhr täglich. 823694 .6 .2

Waldhornstr . 21, Vordh., schöne
Balkouwohuung von 5 Zimmern
mit Bad ic., 3 Treppen hoch, per
1. Juli zu vermieten . 624000 .4.3

Werderstraße 26 ist eine Man¬
sardenwohnung , bestehend aus
1— 2 Zimmer , Küche , GlaSabschluß ,
Keller auf 1. August zu vermiete ».
Näheres parterre - 624405

Wikhelmstr. 2 freundl Wohnung
von 5 Zimmern mit Balkon u - allem
Zugchör auf 1. Okt. od. früher zu
verm . Näh . im Laden « 824085 .2.2

Klein -Rüppurr,
Mühlwieseuweg 17 sindaufl . Juli
oder später zu vermieten :

Parterre , 2 Zimmer und Küche
nebst Zubehör . Miete monatl . 13 Mk.

2 . Stock, 2 Zimmer mit Küche
und Zubehör , mit freier Aussicht in
Gärten . Mete monatl . 16 Mk.

Hinterhaus , 2. Stock, 1 Zimmer
mit Alkov und Küche . Miete monatl .
8 Mark .

Näheres bei Huri Schöehle ,
im 2. Stock daselbst, oder bei A. van
V enrooy , Kolonialwarengcschäft ,
Ecke Leopold- und Sophieustr - 45,
Karlsruhe . 9465 .3.2

Iu meiner Villa
Turmberg 10 ist noch eine Wohn¬
ung mit 5 Zimmern samt Zubehör ,
sowie 2 möbl . Zimmer , zusammen
oder getrennt , mit oder ohne Pension
sogleich oder später zu vermieten .
Näheres bei Bari Frobmüller ,
Durlach » Gartenstraß » 9 oder in
der Villa selbst._ 9301 .5.5

In schönster Lage Vlmmar
grosses,sehr freundliches tlllllllCI
mit 1 oder 2 Betten za vermieten .
624307 Sophlenstr . 146, 3 Tr . lks.

Erbprinzenftr 28
zwei Trepp , hoch, links , ist ein großes ,
fein möbliertes Zimmer an einen
soliden Herrn per 15. Juli zu ver-
nrieten. 824449 .2.1

Möbliertes Zimmer
mit 2 Betten ist billig zu vermieten .
624397 « reuzftraße 32 .

Gut möbliertes Zimmer ohne
Gegenüber sogleich oder aus 1. Juli
zu vermieten . 9437 .3,3

Gartenftraß« 7, parterre.
Freundliches Zimmer per sofort

zu vermieten . 824147 .2.2
Karlstr . 71 , 4. Stock, links .

Akademiestr . 29, 1. St ., schönes ,
großes möbliertes Zimmer , sofort
billig zu vermieten ._ 834450

Amalieustr. 37, Seite»b., 'lkS.,Il., I.,
ist ein möbl. Zimmer an ordcntl .
Arbeiter zu vermiete ^ 624423

BiSmarckftr. 31, part. ist ein gut
möbl. Zimmer sofort oder 1. Juli
zu vermieten . 624140 .2.2

Durlacher -Allee 16 , 3 Treppen,
ist ein gut möbl . Zimmer mit
guter Pension sogleich oder später
an soliden Herrn oder Dan »e zu
vermieten . 624408

Fasanenstraße 17 , 3. Stock, nächst
der Kaiserstraßc , ist ein möbliertes
Zimmer an einen Herrn oder Fräu-
lein zu vermieten .

Georg-Fr,edrichstr . 2, 111, nächst
der Parkstr -, Haltestelle d. Straßen¬
bahn , sind aus sofort gut möblierte
Zimmer , mit und ohne sep. Ging,
zu vermieten , daselbst seiner Wohu -
und Schlafzimmer. 624430.6.1

Georg Friedrtchftr . 2V, pait . rchts .
ist sofort gut möbl . Zimmer billigst
zu vermieten ._ 624249 .2.2

Gerwigstr 14 , 3. Stock rechts , ist
«in freundlich möbl . Zimmer mit
freier Aussicht per 1. Juli z. verm.

Herrenstraße 38 ist ein in den Hos
gehendes Parterre -Zimmer zuvermiete». 624272.2.2

Kaiserstr . 33» II., ist ein gut möb¬
liertes Zimmer mit oder obne
Pension zu verurieten , 824280 .3.2

Kaiseriiratze 14 « , 3 Trepp , hoch,
nächst der Waldhornstr ., ist ein hübsch
möbliertes Zimmer sofort billig
z» vermieten . 624070 .L3

» apelleuftr . 7V, II ., rechts , ist ei»
freundl . Balkonzimmer und ein
kleineres , einzeln oder zusammen,
sos. od . spät , zu vermiet . 824425

Karlstraße 26. Seitenbau , 3. SU
vis ä - vis d. Hauptpost , ist ein schön ,
möbliertes Zrmmer für sofort bill.
zu vermiete». 624419

Karlftratze 86 ist ein gut möbl.
Zimmer zu vermieten. Näheres
parterre . 623431 .6.6

Klauprechtstr. 2, 3 Treppen, links,
Ecke Karlstr , ist ein großes , freundl .
möbl . Zimmer für 10 Mk. monatl .
an einen solid. Herrn od . Fräul . sos.
zn vermieten . 624458 .2.1

Kriegstraße 28, Eingang Adler¬
straße , ist «in schönes, großes Eck¬
zimmer billigst zu vermieten.

Näheres daselbst 3 Tr . 6 ' " « , .3
Kronen»!r. 3 , 4. St. , gut möbl.
Zimmer auf 1 . oder 15. Juli zu
vermieten . 624436

Lesfiugftraße 39, nächst der Krieg¬
straße , ist ein gut möbl. Zimmer
mit separat . Eingang auf sosort zu
vermieten . Näh , das. 624269 .2 .2

Marirnstraße14, 4. Stock, ist auf -
1 . Juli oder später ein möbliertes
Zimmer an einen besseren Arbeiter
billig zu vermieten . 624157 .2.2

Morgenstr . 22 , 5. Stock , ist ein
möbliertes Zimmer zu vermieten .
Per Monat 7 Mark . 624437

Rüppurrerstraße 14» Hth., 111, l.,
ist ein freundl . Zimmer an soliden
Arbeiter billig zu verm . 624167 .3.3

Rüppurrerstr. 12, 2 St., ist gut
möbl , Zimmer mit 2 Betten k 6
bis 7 Mk. im Monat , desgleichen
ein Zimmer für 6 Mark zu ver»
mieten. Näh , parterre . 634447

Schitterstraße 6 , 2. Stock, links ,
ist ein größeres , gut möbliertes
Zimmer sofort oder später billig
zu vermieten . 624004 .2.2

Schützengratze 69, Etb ., 11 ., ist
ein möbl . Zimmer auf sofort oder
später zu vermiete « . 6244417

Schwauenstr . 26 ist im 2. Stock
sogleich eine Schlafstelle zu Ver-
mreten - Zu erfr . 1. St . 624428

Sophieustratze 64 , 111., zwei gut
möbliert . Zimmer einzeln oder zu- ■
sammen, sosort oder später zu ver¬
mieten . _ 624416

Walvstr . 35 , Stb - 2 . St . l., ist ein
ein einfach möbl ., freundl . Zimmer
billig zu vermieten . 624278 .2.2

Wefteudstratze 34, 3. St., ist ein
kleineres , sreundlicheS Zimmer , u
vermieten . Preis 15 Mark per
Monat . 624179 .3 .2 ,

Zähriugerstratze 27,3 . SU rechts ,
ist ein eins, gut möbliertes Zimmer
sogleich zu vermieten . 624382

Zähringerstr.
ist sofort ein
zu vermieten .

62 , 1 Treppe hoch ,
gut möbl . Zimmer

624448
Zimmer imEin großes teereS

4. St . , ist billig , « vermiete « ,
624414 « matienftr . 59 , IV .

Miet-Gesuche
7 —8 Zimmerwohuuug » reicht-

Zubehör , möglichst verdeckte Veranda
oder Balkon , gute Lag «, aus 1 - Okt.
z« miete« gesucht . Sofortig«
Offerte mit äußerster Preisangabe !
unter Nr . 624392 an die Expedition -
der „Bad . Presse " erbeten ._

’

Weftftadt.
4 bi » 5 Zimmerwohuuug mit

reich!. Zubehör , evtl , mit Gartcnant .,
gesucht.

Offerten mit PreiSang . unter Nr .
624421 an die Expedition der » Bad .
Presse " erbeten .

Wohnung gesucht
von 3 großen Zimmern , Küche , Keller
und Mansarde rc. in gutem , ruhigem
Hause in der Nähe der Kaiserallec .
Off - mit Preis unt . Nr . 624174 an
die Exped. der . Bad . Preffe " . 2.2mr Wohnung -Wli
2 bis 3 Jiimmer von kleiner Beamten »
samilie im westl. Stadtteil gesucht .

Offerten unter Nr . 624185 an die
Exped. der »Bad . Preffe " ._ Z2

Aus 1 . Oktober Wohnung von
3 abgeteilten Zimmeün von kl . Familie
gesucht. Offert, mit Preis 624441

Marienstr . 39 , 1. St ., H.
Pünktl ., ordnungsl ., kl. Familie

(Angestellter ) sucht aufl . Okt. freund !.,
geraum . 2 Zimmerwohuuug . Alt¬
stadt von Waldhorn - bis Hirschstr.
Off. mit Preis unt . Nr - 624391 an
die Exped . der „ Bad . Pre ffe". 2.1

Attltänd. Fräulein
sucht für sofort im westl. Stadtteil
bei ordentlichen Leuten ein einfach
möbl . Zimmer mit Kaffee und
Mittagstisch zu mäßigem Preis .

Offerten unter Nr . 624387 an die
Exp. der „ Bad - Preffe " erbeten .

Fein möbl . Zimmer in ruhiger
Lage und ebensolchemHause von einem
Herrn auf 3 Monate gesucht . Offert ,
unter Nr . 624463 an die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten ._ 31

Tranlki » welches sich einige Mo -
(jlliilUlU , nate zurückziehen will,

Mt fofort M Mm
in nur ruhigem Hause , wo ihm
Benützung der Küche gestattet ist.

Offerten mit Preisangabe unter
Nr . 624470 an die Expedition der
»Badischen Preffe ". »
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Heute beginnt unser alljährlicher grosser

Inventur Ausverkauf .

Wir haben für diesen Zweck in allen Abteilungen unseres Spezialhauses für Konfektion und Seidenstoffe die
Preise nahezu sämtlicher Sachen teilweise um 40 Prozent reduziert , einen grossen Teil jedoch, namentlich ele¬
gantere Stücke und Modellsachen , um 50 —70 Prozent . — Die Ausverkaufspreise stehen mit Blaustift neben
den ursprünglichen deutlich vermerkt — Rabatt-Prozente werden in bar oder Rabattmarken verabfolgt — Nahezu
sämtliche reduzierten Sachen , namentlich die in Gruppen eingeteilten, sind offen, mit grossen Preisplakaten versehen,
ausgehängt, so dass die ungenierte und freie Besichtigung, wozu wir höffichst einladen , auch ohne Bedienung er¬
folgen kann . — Ansichts- oder Auswahlsendungen werden nicht gemacht.

in Tuch u. Fantasiestoffen

Taillenkleider
in Wolle , MousseHne ,
Alpacca , Marquisette und
Seide

Wollblusen
in Wollmousseline ,
Flanellhemden etc ,
fabelhaft billig

Seidenblusen
Spitzenblusen etc . ,
enorm billig

fr. 60— 70 fr . 75- 90 eitfr. 45 - 50 fr. 90— 125 «,4tfr. 30—40 JL

fr. 65 - 80 «n

Serie IVSerie II

fr. 41- 56 *#

Serie III Serie VI
49

fr .75 —100 - L

früher 7—8 Jt früher 8—10 Jt früher 10—12 eit früher 12—13 eit früher 14—16 Jt

fr . 15—20 eM fr . 18—25 Jt fr . 30—35 eit fr . 85—40 eM fr . 40 —50 Jt

Ein grosser
Posten KosfUmröcke mit und ohne Bordüren, , „ ,

früher 20—30 JC jedes Stück
Jt

fr . 19—22 Jt

fr . 28 - 35 Jt fr . 86 —45 Ji

fr . 12—13 Jt fr . 19 —24 Jt

Ein Poeten Wasch -Blusen b. Hemden

sonst bis zu 6 eit

Ein Posten ne» weisse Batlst -8las8ii
390 490 „ . 690

sonst bis zu 12 eit

früher 25 —50 eit 9 ? ® u. 15 eit

Ein PostenL - weisse
früh . 20 — 30 eit

Ein Posten neu . Alpacca-Kostiinröcke
insthw „ m»rme l9u. hell . Mustern 1 * 75 und 167 ®

sonst 20 bis 27 eit

SEidJaffetrOcke
Stück

früher 16 - 25 alt

fr . 20—25 Jt fr . 30 —85 Jt fr . 38—50 Jt

Abgepasste Robßn m farbig und
weiss Leinen und Battist ßXtfä Üllliß ,

00 -m 50 ^ 25Ein grosser Posten

Seidenstoffe E,tJL;Sr

Hirt L Sick Nachf
.

w
Zur Reise-Saison

empfehle ich eine Partie 9561.8.1

0 .

mit Rabatt
oder doppelten Rabattmarken .

Einzelne Untertallien mit 2O°|0 Rabatt

Franz Perrin
Hoflieferant Kaiserstrasse 124 b.

Kochherde.
aiüiert und lackiert . in großer
swahl , nur erstklassige Fabrikate
i jeder Garantie zu besonders
igen Preisen euwfehien 9574 .3.1

LLvIir & Böhm ,
Dnrlacher Allee 43 .

3—4, auf Herbst zu lOjähr . Tochter
für Privatschulunterricht , 2 Stünden
täglich , vormittags . Lehrplan 4tes
Schuljahr . Offerten unter Nr - 904o
an die Expedition der »Bad - Presse "
erdete», *

„Erfinder
bötet Euch vor

Schwindlern !“
Eine Broscb&re nr Sebndlee-
hzitung aller Interessenten ?
Kostensfrei erhältlich durch

Patiataavaltsbiiro Karlsruhe
Kriegstrasse 7j .

Spielen
Sic 4?
in der

Lotterie - oan -
im « l . lotto )

wenn ja , ilann babe Ub Jbneaeine bschwttbil « MtneNnn » mH#
Wndig g r a t f s zn machen, wo.rüder Sie febr erfreut fein werüen .

PoOfeartt genügt .
L« 1 SrLfe, Leipzig S

Fichtestraße 20.

Wirklich guten, sehr preiswerten

MMag - und Abendtisch
erhalten bessere Herren . 289*

Lessingstraße 74 . 3. St .
Ein seit 20 Jahren selbständiger ,

alleinstehender 3 .1
« anfman »

49 I . alt , z. Zt . ohne Geschäft, sucht
sich an einem soliden Geschäfte vorerst
mit einigen Tausend zu beteiligen ,
gleich welcher Branche . Derselbe wäre
auch geneigt , einen Vertrauensposten
geg . Kautionsstellung zu übernehmen
mit mäßigen Ansprüchen. Off. u. Nr .
5844a an d. Exped. der »Bad . Presse".

Buchführung.
Kaufmann empfiehlt sich zum Nach¬

trägen von Büchern u . zur Führung
der Korrespondenz in seinen fteien
Stunden . Off. unt . Nr . B24305 an
die Exp, der »Bad . Presse " erb . 2.2

Besonderer Umstände halber ist
lohnende Nebenbeschäftigung bill .
abzugeben. In . Kundschaft vorhanden .

Offerten unter Nr . 5789a an die
Exped. der »Bad . Presse * erb. 3.2

iie Main
würde eine amtlich bellätigte und
sicher gestellte Erbschaft mit 1200 Mk.
beleihen ? Suchender würde für
der Summe Wein nehmen u. würde
nebenbei nochdie Weinvertretung über¬
nehmen. Kundschaft ist vorhanden .

Offerten unter Nr . 824445 an die
Exped. der »Bad . Presse " erbeten .

ein gebrauchter
eiserner Garten¬

tisch . Offerten unter Nr . 824377
au die Exp. der »Bad . Presse " erb .

Mg zu »ecknfen:
1 Lokomobile # station ., liegend # ca.

4- 6 HP .,
1 v » nltto « rkessel mit 2 Siede¬

röhren , 20 qm Hcizfl., 7 Atm -,
2 rotterende Wasserpump «« # 70

n. 80 mm Rohranschluß ,
1 freistehende Keffelspeisepumpe

mit Vorgelege ; alles gebraucht ,
aber tadellos erhalten .
Gest. Offerten unter Nr . 824420

an die Exp. der » Bad . Presse * er¬
beten. 2^ .

Karlsruher Jalousie - und
Rolladenfabrik , G. m. b. H.

(Inh . Jason A OTerhoff ) 450
empfiehlt sich zar Anfertigung von

Rolladen a, Holz o . Slahlwellbleeli
Zug -Jalousien , Rollschutzwänden
Roil -Jalousien nach bewfthrtem Pat,

Reparaturen prompt u billigst
Fabrik Durlacher Allee 69 . Fernsprecher 2828 .

Feuersicheres Lagerhaus
zum Aufbewahre « von Möbel « re . b . sachkundiger staub-
sicherer Behandlung empfiehlt 9344.3.3

Heinrich Karrer , Spedition ,
Philippstrahr 19 . — Telephon 1659 .

Aemilleri - Mttkt
verleiht dunkel geworbenen Haaren ihre ur¬
sprüngliche Farbe wieder. Damen und Kindern
mft blonden Haaren bestens zu empfehlen.

Erhältlich bei 7967 .12.6

Frau Schwankt Wwe . , Friseur¬
geschäft , Kriegstr. 26 .

Wer
Bureau »Personal ,

wie :
vuchhalter # ltontoriften etc.,

oder
Dienstpersonal # wie :

Köchinnen,
Simmennädchen etc.

SUvKfl ,der
benütze die

Badische Presse
zu einem entsprechenden
Inserat ; er

findet
dann sicher das Gewünschte.

\t nur int Sinter
wenn es schneit

SMeru auch zur jeiien
verwende man 3482a*

Kombella
die nicht fettende Hautcreme !

Klebt nicht, dringt vollkommen in die
Haut ein . Kurz vor dem Ausgehen,
ohne jeglicheBerusSstörung könnenSie
Kombella verwenden ; verhütet Spröd ig-
keit der Haut , erhält dieselbe sammet¬
weich, schützt vor Insektenstichen !
Tube 66 H u. 1 Probetube 26 L,
Kombellaseife für den ver¬
wöhntesten Teint . Stück 69

3« -er Kinderstube
Kombella - Kinderseife . Stück 50 ^
Kombella -Kinderpuder . Dose 60 %

unentbehrlich ! Langersehnten
Wünsche» entsprechend ; mild neutral .
Depot u . Versand . Carl Ro h , Gr . Hofl.
Internationale Apetlieka, Kaiserstr. 80.

jeder Art , Kiudertleider #
. Blusen , Knabenanzüge

u. s. w. werden schön und billig
angefertigt . Schützenstratze 64 #
Seitenbau , 1 . Stock. 824465 .2.1

Schlosjerherd,
fast ne»l» mit Messingstange, und ein
Tisch zu verkaufe « . 824395

Schützen «». 42 , HthS. , 4 . St . r .
2 ältere Bettstelle «,

cv. mit Rost, sind ganz billig zu
verkaufe « . 824404
Wolf , « riegstrabe 78 # rechts.

Karlsruhe , Kaiserstr . >8 6,1
UHMt # Inoaen -ExBtdMoaHeirat .
Gebild . ledige Dame , sym-

pat . , Beamt ., kath. , in den 40er
Zähren , iücht. i. d. Hanshaltg ., ^
dabei große Naturfreundin ,
12 000Mk . Vermögen , d.Todes -
sall alleinst , gew., wünscht ge-
mütl . Heim d . Verbindg . mit
solid, gebild . Herrn i. sich.
Stellung , Beamter bevorzugt ,
im Alter von 50—65 Jahren .
Offerten suh B. 2440 an Haa -
fenstet « & Vogler . A - G.,
« arlsrnhe . Gegens. streng .
Diskretion . 9414 .2.2

_ pr ein tageiMft
D in Oberbaden wird ein jüngerer ,

im Baumaterialienhandel und
und der einfachen Buchführung
gleich gut erfahrener

Beamter für Bnreau
und kleine Geschäftsreise « zu
sofortigem Eintritt gesucht.
Bewerber mit nur prima Zeug¬
nissen wollen stch unter An¬
gabe der Gebaltsansprüche
melden unter Chiffre i . 2459
an Hauenstein Vog¬
ler , -1.-0 ., Karlsrnhe .

Möbelschreinerei
mit Maschiuenbetr .# ständig
flott beschäftigt, in d. Nähe von

! Karlsruhe geleg. (Bahnstation )
>ist krankheitshalber unt . günst .

Bedingungen zu verkaufen .
Offerten unter 8 . 2499 an

! Haasenstein &Vogler, A.-B.,
Karlsruhe. 9576.2 .1

Une demoiselle g
fran ^aise

cherche une place an pair
Ej dans une bonne famille ou

eile serait bien traltAe et
aurait l’occasion d ’apprendre
l 'allemand. 5836a

Offres ä Haasensteln ch
Vogler, Heilhroan a. K.

Gcbr. Kinder - Stad für Mädchen
zu kaufen gesucht . Offerten mft
Preis unt . Nr . 824390 an die Exp.
der »Bad . Presse " erb . 824390

ist wegen
Platzmangel

billig und preiswert zu verkaufen .
824444 « kademiestr . 28 # II .

Verschiedene Kleider und Blnse »
— Größe 46 — wegen Anschaffung
von Reformtracht zu verkaufen . Eben¬
daselbst ist großer Waschzuber und
Bodeuteppich abzug . Zu erfr . unt .
824385 in der Exp. der « Bad . Presse "

2 Halbfranz. Bettstätten mit Rösten ,
1 Chiffonnier , 2 Nachttische mit Mar -
morplatten , 1 Waschtisch; diese Gegeu -
ständc sind wenig gebraucht u. wcrd .
billig abgegeben. 819716 .2 2 -

Adlerstr . 28 , Herd - u . Ofenlager .

würzl famos
Suppen , Saucen # Braten # Gemüse rc.
weit billiger als alle anderen Fabrikate .

5669aL .1
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Nnr einmaliges Angebot !
BU «Insohl . Sonntag den 5 . Juli Bis einschl . Sonntag den 5 . Juli

(§ ) $ erien - (§ ) Woche ©
bei 9561

Hermann Schmoller & Cie
.

Jeder Gegenstand 25 §

25 S)

zus. 25 4

1 Glasbierkrug
1 Glasschale
1 Zuckerschale auf Fuss
1 Bierbecher mit Goldrand
1 Glasbutterdose
1 Schrupper
1 Waschbürste und 1
1 Nagelbürste j

zus<
1 Markttasche (Binsen ) 25
1 Aluminiumtablett 25
1 Citronenpresse und 1
1 Einmachglas j

zus- ^5
1 Ansatzflasche (2V2Ltr . Inhalt) 25
1 Besteckkorb (Draht) 25
1 Suppenseiher 25
1 Fleischklopfer und 2 Koch¬

löffel zus. 25
1 Blechzuckerdose
1 Teeseiher
1 Kartoffelschäler
1 Coup. RUschengummiband 25
1 Aufsteckkamm 25
2 Dtz . Perlmuttknöpfe 25
1 Gros Reissnägel 25
1 Paar gute Schweissblätter 25
1 Zahnbürste und !
1 Waschlappen J

zus- ^5
2 1/* m Madapol Doppelstdff -

Feston 25
1 Posten Spitzenreste , jed . Rest 25
1 Dtz . Celluloid -Kragenstützen

u. 2 Dtz . Druckknöpfe zus. 25
2 Stück Taillenband k 37 , m. u .

1 Brief Blitz -Nähnadeln zus . 25
1 Kinder - Lackgürtel 25
1 Stickerei -Lätzchen 25
1 Damen -Chiffonschleife 25
1 Badekappe und 1
1 Waschlappen j

zus. 25

1 Paar Macco Hals - und Arm-
bördchen für Herren -
Unterzeuge zus. 25

3 St. Kontobücher und 2 gute
Bleistifte zus . 25

3 Holzbilderrahmen 25
3 Patent -Brauselimonade mit

Becher für Touristen 25

Jeder Gegenstand 25 § Jeder Gegenstand 45 a Jeder Gegenstand 75 4
10 Meter Papierspitze u . 3 Dtz.

Reissnägel zus . 25 H
2 elegante Hutnadeln 25 5,
1 farbiger Lampenschirm 25 5,
1 Paar Manschettenknöpfe 25 5 ,
15 Stück Karlsruher Ansichts¬

karten 25 5 ,
1 Haarspange 1
2 Hornhaarnadeln / Zusammen 25 5 ,
10 Meter farbige Wäscheborden 25 5,
1 Pr . starke Kinderstrumpfhalter 255 ,
1 Paar kurze Halbhandschuhe ,

durchbrochen, weiss, schwarz
und farbig 25 5 ,

1 Paar Kinderstrümpfe oder
Söckchen f. d . Alter bis 5 Jhr . 25 5,

1 Paar schwarze Damenstrümpfe 25 5,
1 Paar Knaben -Hosenträger 25 5,
3 Kinder - Taschentücher 25

^
5,

3 Staubtücher 25 5,
1 Meter Handtuchstoff 25 5,
1 Meter durchbrochen Batist 25 5,

Jeder Gegenstand 45 4
1 Paar lange Damen -Halbhandschuhe ,durchbrochen, weiss , schwarz

oder farbig 45 5,
1 Paar Damenstrümpfe , schwarz

oder farbig 45 5 ,
3 Paar Herren -Socken , geringelt 45 5,
1 Paar Herren -Socken ohne

Naht , mit doppelter Ferse und
Spitze 45 5,

1 Paar schwarze Frauenstrümpfe 45 5,
1 Paar Manschetten und 1 Kra¬

watte zusammen 45 5,
1 Kinderkragen u . 1 Lavallier

zusammen 45 5,
1 farbig Herren -Serviteur 45 5,
1 Hemden -Einsatz 45 5
1 elegante Herren -Krawatte 45 .3,
V- Dz . Kinder- Taschentücher 45 5,
V> Dz . gute Staubtücher 45 5 ,
2 gute Gläsertücher , kariert 45 5,
1 Meter Bett -Kattun 45 $
1 Meter Taillenfutter ,

ca . 100 cm breit 45 5,
2 Gardinenhalter , weissod . creme 45 5,

1 Knaben -Gummigürtel 45 5 ,
1 Paar elegante Seitenkämme 45 5,
1 starker Gummifrisierkamm 45 H

Ein Paar elegante
Damen -Gummistrumpfbänder 45 5,
1 Baderolle mit Einteilung 45 5,
2 gute Korsettschoner 45 5 ,
3 Erstlingshemden , m . Spitze gam. 45 5,
1 Wickeldecke , umhäkelt 45 5s
2 gestrickte Kinder -Jäckchert 45 5,
1 Gummi -Badekappe 45 5,
1 Paar breite seidene Schuh¬

bänder , schwarz oder farbig 45 5»
10 Meter Zwirnspitze 45 5s
*/ * Pfund gebr . Kaffee 45 5,
V- n guteHaushalt -Chocolade 45 5,
1 Paar Gummi -Absätze 45 5,
1 Paar Cellul . - Kragenstützen )

mit Perle und 1 Paar breite
Gummi - Handschuhhalter J

6 Paar la . Schuhnestel mit Pat .-
Spiral 45 5,

1 Waschseil , 15 Mtr . lang 45 5,
1 Möbelklopfer 45 5 ,
1 Wachstuch -Markttasche 45 5,
1 Fliegenfalle , 1 Putztuch und 1 zus.

2 Bund Waschklammern j 45 5,
1 Ansatzflasche , 3 Ltr. haltend, ) zus.

und 2 Geleegläser j 45 5,
1 Glasschale mit 6 Glas - ) zus.

2V4 Mtr . Waschstoff zur Bluse

tellern 45 5j
6 Wassergläser u . 1 Sturz¬

flasche mit Glas
) zus.
/ 45 5j

1 Majolika -Bierkrug , 1 Ltr. 45 5 ,
1 Wichsbürste , 1 Schmier - t zus

bürste u . 1 Auftragbürste j 455 ,
1 Spirituskocher (Express) u . ) Zlls

1 Handleuchter J45 5,
1 Reibeisen , 1 Kartoffelhobel ) zu* ,

und 1 Kartoffelschäler j 45 5, •
1 Springblech und 1 Muskat - ) zus.

reiber f 45 5,
1 Löffelblech u . 6 Löffel zus. 45 5,
6 Suppenteller 45 ^

75 5,
2 Mtr . Wäschetuch , starke Ware 75 5,
1 m ca . 120 cm br . Schürzenstoff 75 5>
1 waschechte Kommoden - Decke 75 5 ,
2 imit. Fensterleder 75 H
3 Polier - u. 3 Staubtücher zus . 75 5,
4 Meter Scheibengardinen 75 5»

Dutz . Batist - Taschentücher 75 5,
1 eleg. Stickerei - Damenkragen 75 5,
1 Paar starke Gummi - Herren -

Hosenträger 75 5,
1 weisses Serviteur und

1 Selbstbinder 75 5,
1 Korsett (jede Weite) . 75 5,
1 Paar durchbroch . Damenstrümpfe

schwarz , weiss od . farbig 75 5,
1 eleganter Damengürtel 75 5,
1 Herren -Gummi -Sportgürtel 75 5,
1 Damen -Untertaille m. Spitze 75 5,
1 Zierschürze , weiss od . bunt 75 5,
1 Kinderschürze 75 5,
1 waschechte Blaudruckschürze 75 5,
1 Herren - Netzjackem . Stoffbesatz 75 5 ,
2 Erstlingshemden und 2 gestr.

Erstlingsjacken 75 5,
1 Frottier -Handtuch oder

1 Badetuch 75 5,
4Va Mtr. Madapolam -Doppelstoff -

Stickerei 75 5,
1 elegante Spitzen -Jabot
1 Knaben - Rucksack mit Leder¬

riemen
1 Damen -Handtasche m . Kette
1 Paar Kinder - Filzschuhe mit

Kordelsohle
1 Waschbrett , starke Zinkeinlage

und 1 Waschbürste zus . 75 5,
1 grosser Zinkeimer 75 5 ,
1 Handfegern . 1 Teppichbürste 75 ^
1 Obstmesserständer mit

6 Messern 75 ^
1 Omlettpfanne , 1 Backschaufel

und 1 Trichter zusammen 75 ^
1 Suppenschüssel u. 6 Suppen¬

teller zusammen 75 ^
6 Esslöffel u , 6 Kaffeelöffel zus. 75 ^
1 Salzfass und

1 Gemüseschüssel zus. 75 ^
1 Kaffee -, 1 Zucker - und

1 Teedose zusammen 75 ^
1 Türvorlage u . 1 Kehrschaufel 75 ^

75 5,

75 5,
75 5,

75 5,

Während der
Serienwoehe
auf sämtl . garnierte l

und ungamierte l ^ ClllIvI1 *l

25b,501 0 Rabatt

und halbfertige Roben ,

Während der Serienwoche
auf sämtliche

Sonnenschirme
Herrenstrohhüte
Teppiche in Velonr , Tapestry

und Axminster Rabatt .

Während der Serien -Woche
auf sämtliche

Kostüm- und Sportröcke
farbige Herren-Oberhemden
Gardinen , Tischdecken
farbige Schuhwaren
Emaille-Waren Rabatt.

Während der Serienwoche
auf sämtliche

Handarbeiten
vorgezeichnet und gestickt

Lüstrejoppen Rabatt.
Während der Serienwoche

ein Posten Q '
Serie I u

15“Serie II
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